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Abdul Kader Hussein ], das Oberhauptder arabischen Einheiten in Jerusalem
und der Leiter der arabischen Aktionen .

(Dena -INP -Bild )

Deutsche kämpfen in Palästina
in den Reihen der Araber

Tel Aviv , 25 . Febr . (Dena - INS ) Beamte
des jüdischen Geheimdienstes in Palästina
haben einem Bericht des INS -Korrespon -
denten Kenneth Dixon zufolge erklärt ,
daß eine große Anzahl ehemaliger deut¬
scher Frontofflziere die Araber für ihren
Kampf gegen die Juden ausbilden und sie
bei ihren Operationen anführen .

Wie aus dem Bericht , der sich auf do¬
kumentarische Beweise von Geheimdienst¬
beamten der Haganah -Organisation stützt ,
weiter hervorgeht , gehörte ein Teil der
früheren deutschen Offiziere dem Afrika¬
korps General - Feldmarschall Rommels
an , andere flüchteten nach der Kapitu¬
lation Deutschlands aus ihrer Heimat . Die
meisten von ihnen entkamen , wie von
jüdischer Seite erklärt wurde , »ohne große
Schwierigkeiten “ aus britischen Gefange¬
nenlagern in Ägypten und anderen Län¬
dern des Nahen Ostens .

Aus Jerusalem meldet Dena - Reuter :
Abdul Kader Husseini , der Führer der
arabischen Guerillas in Jerusalem , nahm
am 23 . Februar die Verantwortung für die
Explosion auf sich , durch die am 22 . Febr .
auf der Jerusalemer Geschäftsstraße Ben
Ye Hud etwa fünfzig Personen getötet j

„Rußlands Forderungen an
Österreich sind untragbar"
London, 25. Febr . (AP ) Die Westmächte

wollen von der Sowjetunion eine genaue
Aufstellung aller Vermögenswerte , die sie
seit Kriegsende aus Österreich abtrans¬
portiert hat , verlangen , berichtete man am
Mittwoch in zuständigen Diplomatenkrei¬
sen Londons .

Eine solche Aufstellung sei die wesent¬
liche Vorbedingung für die Einigung der
Außenministerstellvertreter über die Ab¬
fassung eines Friedensvertrages für Öster¬
reich .

In amerikanischen und britischen Kon¬
ferenzkreisen bemerkt man , daß die bis¬
herigen Sitzungen größtenteils der Klä¬
rung der sowjetischen Forderungen dien¬
ten . Der sowjetische Delegierte N, P.
Koktomow habe seit Beginn der Verhand¬
lungen nur wenig genaue Angaben da¬
rüber unterbreitet Die amerikanischen
und britischen Delegierten bezeichneten
die russischen Ansprüche als untragbar
und erklärten , der Erfolg der Konferenz
werde davon abhängen , ob Rußland seine
Rechnung in ultimativer Form präsentiert
oder Kompromißbereitschaft zeigt

Beneluxländer nehmen an der Londoner Konferenz teil
Über die Zukunft Westdeutschlands wurde noch keine Einigung erzielt

Skandinavische Länder nehmen
am Marshafl -Plan teil

Oslo , 25 . Febr . (AP) Nach zweitägigen
Beratungen kam am Dienstagabend die
Konferenz der Außenminister Schwedens ,
Norwegens , Dänemarks und Islands zum
Abschluß . Die Minister gaben ein Kom¬
munique heraus , demzufolge die vier
Staaten eine Zollunion bilden wollen . Sie
wollen Ihre Zolltarife einheitlich gestalten
und sich ferner um die Entwicklung neuer
Industriezweige im Rahmen des Marshall -
Planes bemühen .

Es wurde ein gemeinsamer Ausschuß
der nördlichen Staaten für wirtschaftliche

London , 25. Febr . (AP ) Mit der Teil¬
nahme der Benelux -Vertreter , die am 25.
d . M. in die Verhandlungen eingreifen
sollen , hat sich die Dreimächtekonferenz
in London am Dienstag Deutschlands Rolle
im Marshallplan zugewendet . Die Auswer¬
tung von Deutschlands Arbeitskräften ,
seinem Material und Industriepotential
zur Unterstützung von Europa « Wieder¬
aufbau haben sich die USA als Hauptziel
gesetzt .

Eine wie große Bedeutung man dem
Erfolg bei dieser Zielsetzung beimißt , geht
daraus hervor , daß der US-Botschafter in
London , Lewis Douglas , von seiner wich¬
tigen Aufgabe bei der Vorlage des Mar¬
shallplans vor den Kongreß als Leiter der
amerikanischen Delegation nach London
berufen wurde .

Es hat den Anscheir ^ daß Frankreich
und vielleicht die Beneluxstaaten auf tot¬
sicheren Garantien gegen eine Wiederge¬
burt der deutschen Militärmacht bestehen
werden , bevor ein Übereinkommen über

die Erhöhung des deutschen Produktions¬
niveaus erzielt wird .

Wie Dena weiter meldet , sieht die von
der Konferenz gebilligte Tagesordnung die
Behandlung folgender Punkte vor :

Beteiligung der Benelux -Länder an der
Deutschland -Politik . —

Stellung West -Deutschlands unter den
Besatzungsmächten zum europäischen Wie¬
deraufbauprogramm . —

Die Rolle der deutschen Wirtschaft in¬
nerhalb der europäischen Wirtschaft .

Kontrolle des Ruhrgebietes .
Sicherheiten und Schutz gegen Deutsch¬

land .
Form der Reparationen .
Entwicklung der politischen und wirt¬

schaftlichen Organisation Deutschlands .
Vorläufige territoriale Veränderungen ..
Ein Sprecher des holländischen Außen¬

ministeriums umriß die offizielle hollän¬
dische Haltung zu den Londoner Bespre¬
chungen über Deutschland .

Zusammenarbeit ernannt , der seine erste
Sitzung im März oder im April in Kopen -

und großer Schaden angerichtet wurden . I hagen abhalten soll .

1 . Sitzung des neuen Wirtschaftsrates
KPD lehnt Beteiligung am Präsidium ab — Dr. Köhler bekennt sich

zum Föderalismus — Dr. R. Müller nicht „Oberdirektor “
Frankfurt . 25. Febr . (Dena ) Der Präsi¬

dent de3 Wirtschaftsrates Dr . Erich Köh¬
ler (CDU ) und Vizepräsident Gustav Dah¬
rendorf (SPD ) wurden am 24. Febr . in der
ersten Plenarsitzung des erweiterten Wirt¬
schaftsrates wiedergewählt , an der auch
die Vertreter des bizonalen Länderrates
teilnahmen . Auf Beschluß des Plenums
bleiben die z. Zt amtierenden Direktoren
vorläufig weiter im Amt und übernehmen
unter dem Vorsitz des Direktors für Ver¬
waltung und Finanzen , Alfred Hartmann ,
bis zur Bildung des Verwaltungsrates des¬
sen £ unfctioheti .

Alterspräsident Dr . Adam Remmele
(SPD ) sprach sein Bedauern aus , daß der
Wir/tschaftsrat nicht ganz Deutschland ver¬
treten könne . Er betonte , der Wirtschafts¬
rat sei nicht imstande , unumschränkte Ge¬
walt auszuüben , da durch die Gesetze der
Besatzungsmächte gewisse Grenzen gesetzt
seien . Der Vorsitzende der KPD -Fraktion ,
Ludwig Becker , gab bekannt , daß seine
Fraktion es ablehne , sich am Präsidium
des Wirtschaftsrates zu beteiligen .

Der Direktor der Verwaltung für Finan¬
zen , Alfred Hartmann , teilte auf ein Aus¬
kunftsersuchen der SPD - Fraktion über an¬
gebliche Verhandlungen der Verwaltung
für Finanzen mit Vertretern des ehemali¬
gen aktiven Offizierskorps mit , die Ge¬
währung von Pensionen für ehemalige ak¬
tive Offiziere sei nicht erörtert worden ,
sondern lediglich eine allgemeine geringe
Versorgung aller ehemaligen Soldaten und
Hinterbliebenen ehemaliger Soldaten .

Der Wirtschaftsrat billigte weiterhin ge¬
gen die Stimmen der KPD , daß der Prä¬
sident die - Ausführung des Abkommens
über die Überlassung von überschüssigem
US-Armeematerial in Deutschland , auf die

STEG (Staatliche Erfassungsgesellschaft
für öffentliches Gut ) übertragen hat . Abg .
Becker von der KPD widersprach für
seine Fraktion dieser Regelung mit der
Begründung , daß die Leitung der STEG
vollkommen von höheren Offizieren (vom
Major bis zum Generalleutnant ) besetzt
sei und daß sie die ihr anvertrauten Gü¬
ter veruntreue .

Der Zweizonen -Länderrat trat am 24.
Febr . zu einer Arbeitssitzung zusammen ,
um seine Geschäftsordnung , sein Verhält¬
nis zu den übrigen Körperschaften der
Zweizonen - Wirisihartsvei Wartung und
weitere Fragen zu beraten , die mit der
Konstituierung des Länderrates Zusam¬
menhängen .

Die CDU -Fraktion des Wirtchaftsrates
hat dem ehemaligen Vorsitzenden der
Zweizonenverwaltung für Wirtschaft , Dr .
Rudolf Müller , offiziell den Posten des
„Oberdirektors “ angeboten , Dr . Müller
habe jedoch abgelehnt , da er die Ansicht
vertrete , die bestehenden politischen Par¬
teien stellten keine wahre Volksvertre¬
tung dar , sondern seien lediglich Träger
einer „Scheindemokratie ".

Ein Bekenntnis des Präsidenten des bi¬
zonalen Wirtschaftsrates , Dr . Erich Köh¬
ler , zur föderalistischen Ordnung gab der
Pressedienst der CDU , „Uniondienst “ hier
am Dienstag bekannt . Danach äußerte
Dr . Köhler , er müsse als politisch Ver¬
folgter den Zentralismus mit besonderer
Schärfe abiehnen , da es ihm klar sei , daß
der Zentralismus ein Vorläufer der Dik¬
tatur sei . Er bekenne sich nicht nur staats¬
politisch , sondern auch kulturell und per¬
sönlich mit der CDU/CSU zum Föderalis¬
mus als dem Ausdruck des Wertes der
Persönlichkeit

Kommunisten errangen Übergewicht
in der Tschechoslowakei

Sozialdemokraten zur Zusammenarbeit mit den Kommunisten bereit

Um lelegtammi tii
Canberra Der australische Minister ) nische Landesamt zur benchlennigten Ane -

fttr Einwanderung , Arthur Calwell , gab am besserung der Autobahnstrecke Stuttgart
35. (L M. im Repräsentantenhaus bekannt
das die australische Regierung nunmehr die
Zeit für gekommen erachte , Staatsangehö¬
rige früherer .Feindstaaten in Europa die
Einwanderung nach Australien zu gestatten .

(Dena -Reuter )
Paris . Italien ist der UN -Organisation

für Erziehung , Wissenschaft und Kultur
( Unesco ) mit dem Status eines „Mitglieds¬
staates “ beigetreten . — Die französische Re¬
gierung gab am Dienstag bekannt daß sie
beschlossen habe , die Dauer des Militär¬
dienstes von einem Jahr auf 18 Monate zu
erhöhen . (Dena - Reuter -INS )

Brüssel . Von den 60 000 deutschen
Kriegsgefangenen in Belgien sind 54 500 bis¬
her in die Heimat entlassen worden . Den
restlichen 5 500 ist die Erlaubnis erteilt
worden , als freie Arbeiter in Belgien zu
bleiben . 4 000 davon sind im Sergban be¬
schäftigt die übrigen in der Industrie oder
Landwirtschaft . (Dena -INS )

Belgrad . Die letzten 100 000 der vor
dem Kriege etwa 500 000 Köpfe zählenden
deutschen Minderheit in Jugoslawien , die
als „ Volksdeutsche “ bezeichnet wurden ,
sind nunmehr , wie ein Beamter des jugo¬
slawischen Außenministeriums hier am
33. Febr . bekanntgab , aus ihren Sperrgebie¬
ten entlassen worden und haben Arbeits¬
und Heimstätten in Jugoslawien erhalten .
(Dena -Reuter )

Münch en . Auf der diesjährigen Früh¬
jahrsmesse in Hannover werden dreihun¬
dert bayerische Firmen gegenüber sechzig
im Vorjahr ihre Exportwaren ausstellen
nnd rund 15 % der Ausstellungsfläche be¬
legen , teilte hier am Montag das bayerische
Außenhandelskontor mit . — Flüchtlinge lie¬
ferten während des vergangenen Jahres
insgesamt fünf Hunde im Passauer
Schlachthof ein und erhielten sie nach er¬
folgter Schlachtung und Fleischbeschau

Hellbronn . Dieses Teilstück 1 der Autobahn
Ist einer der wichtigsten Verkehrswege des
Landes , da es den zentral gelegenen Bin¬
nenhafen Hellbronn mit Stuttgart verbin¬
det . (Dena )

Frankfurt . Die neuen ln der gesam¬
ten Blzone gültigen Bezugsmarken für
Fahrräder , Fahrradanhänger nnd Kinder¬
wagen werden nach einer Mitteilung der
Verwaltung für Wirtschaft vom Dienstag
ab L März ansgegeben . — Die Bizone wer¬
de noch ln dieser Woche ans Dänemark
etwa 32 000 t Gerste im Anstausch gegen
etwa 35 000 t Weizen erhalten , teilte hier
am 34. Febr . ein Beamter der Kontroll -
gruppe für Ernährung nnd Landwirtschaft
beim Zwelmächte -Kontrollamt mit . — Die
amerikanische Luftfahrtgesellschaft (Pan
American World Airways ) hat von der
amerikanischen Militärregierung die Ge¬
nehmigung erhalten , ab 1. März auf den
Strecken Frankfurt — Nürnberg — Stutt¬
gart — München deutsche Staatsangehö¬
rige gegen Markbezahlung an befördern ,
teilte Direktor Charles de Loca am Mitt¬
woch mit . (Dena )

Düsseldorf . Die Steinkohlenförder¬
ung In der britischen Zone betrug am
30. Febr . 367 513 t and am 31. Febr . 366 538
t nnd lag damit unter den Förderziffern
der Vortage , teilte die DBL mit . (Dena )

B e .r 11 n . Zahlreiche sowjetische Soldaten
haben nach einer Mitteilung der US - Mili -
tärregierung illegal die Grenze zwischen
Bayern und der sowjetischen Besatzungs¬
zone Österreichs überschritten , am sich auf
bayerischem Gebiet dnreh eigenmächtige
Forderungen bei den Bauern sowie durch
Erlegen von Wild Nahrungsmittel zu be¬
schaffen . Die amerikanische Besatzung ^
Polizei 3ei von den Grenzverletzungen
durch Truppen einer anderen Besatznngs -
macht in Kenntnis gesetzt worden . — Der

Prag , 25 . Febr . (Dena ) Au* der ameri¬
kanischen Botschaft in Prag verlautete
INS zufolge am Dienstagabend , daß die
Kommuniaten jetzt die eigentliche Kon¬
trolle über die Städte , Distrikte und Pro¬
vinzen ausüben .

Der tschechoslowakische Staatspräsident
Dr . Eduard B e n e s c h befand sich am
24 . Febr . laut INS in fast ständigen Ver¬
handlungen mit Parteileitern , während
sich die politische Krise stündlich ver¬
schärfte . Dr . Benesch wird , wie Radio
Prag meldet , am Mittwoch eine Rund¬
funkansprache an das tschechoslowakische
Volk halten .

Der Präsident der tschechoslowakischen
Republik , Dr . Benesch , führte Bespre¬
chungen mit dem den Volkssozialisten an¬
gehörenden Vizepremier Pfeter Z e n k 1
und mit dem Vorsitzenden der katholi¬
schen Volkspartei , Vizepremier Jan Sra -
mek , und will auch noch Vertreter der
slowakischen demokratischen Partei emp¬
fangen . Ministerpräsident Klement Gott¬
wald hatte Benesch ersucht , die Ge¬
suche dieser drei Parteien auf Ausschei¬
den aus der Koalitionsregierung anzu¬
nehmen .

Der tschechoslowakische Ministerpräsi¬
dent Klement Gottwald erklärte am 23.
d . M . laut Ceteka in Prag vor Vertretern
politischer Parteien und Organisationen
sowie namhaften Politikern , daß er die
tschechoslowakische Regierungskrise auf
demokratische , verfassungsmäßige und par¬
lamentarische Weise lösen wolle . Keiner
der zurückgetretenen Minister , führte
Gottwald aus , könne wieder in die Re¬
gierung aufgenommen werden . Er werde
nicht mit den derzeitigen Parteivorsitzen¬
den verhandeln , die - die Regierungskrise
provoziert hätten . In allen Parteien und
Organisationen gäbe es genügend aufrich¬
tige Demokraten , die das Vertrauen des
Volkes genießen . Auf dieser Basis würde
die neue Regierung gebildet werden , um
damit der Krise innerhalb der nächsten
Tage oder sogar Stunden ein Ende zu
setzen . In den letzten 48 Stunden hätten
sich seine Ansicht und die des Präsiden¬
ten Benesch einander genähert , und er
glaube bestimmt , führte Gottwald aus ,
daß der Präsident nach Beratung mit den
Vorsitzenden der Parteien die Minister¬
liste , die er ihm vorlegen werde , an¬
nehme .

Wie Dena -Reuter aus London weiter
meldet , hat die offizielle sowjetische
Nachrichtenagentur Tass am 25 . Februar
aus Prag berichtet , daß eine Konferenz
der linksgerichteten Organisationen ein¬
schließlich der kommunistischen und
sozialdemokratischen Partei , des Zentral¬
rates der Gewerkschaften und der
Bauernorganisationen einen . vorbereiten¬
den Ausschuß gewählt hat , der ein „zen¬
trales Aktionskomitee “ einrichten soll .
In einer von der Konferenz angenom¬
menen Resolution heißt es , daß sie eine
„konsolidierte nationale Front “

, eine Re¬
gierung Ministerpräsident Gottwalds , die

das Vertrauen der Nation habe , unter¬
stützen werde .

Benesch bat neue tschechoslowakische
Regierung unter Gottwald angenommen

Wie wir weiter erfahren , hat Staats¬
präsident Benesch laut AFP am Mittwoch¬
nachmittag den Rücktritt der Minister der
drei nicht kommunistischen Parteien an¬
genommen und die Kabinettsumbildung
in der von Klement (Jottwald vorgeschla¬
genen Zusammensetzung gebilligt .

Das Kabinett setzt sich wie folgt zu¬
sammen : Ministerpräsident : Klement Gott¬
wald (Kommunist ) , stellvertretende Mini¬
sterpräsiden len : Bohumil Lauschman (So¬
zialdemokrat ), Wilem Siroky (Slowaki¬
scher Kommunist ) , Antonin Zapotocky
(Kommunist ) , Außenminister : Jan Masa -
ryk (parteilos ) , Innenminister : Vaclav No-
sek (Kommunist ), nationale Verteidigung :
General Ludvik Swoboda (parteilos )», In¬
formationsminister : Vaclav Kopecky , In¬
dustrieminister : Zdemek Fierünger (Sozial¬
demokrat ) , Versorgungsminister : Frau
Jankovcova (Sozialdemokrat ) , Innenhan¬
del : Krajcir (Kommunist ) , Außenhandel :
Gerogr (Kommunist ) , Justiz : Cepicka
(Kommunist ) , Erziehung : Zdenak Nejedly
(Kommunist ) , Koordination : Dr . Srobar
(Slowakischer Demokrat ) , Staatssekretär
im Verteidigungsministerium : Sevcki (Slo¬
wakischer Demokrat ) , Gesundheitswesen :'Dr . Neman (Volkssozialist ), Ministerium
für Technik : Dr . Slechta (Volkssozialist ) ,
Post : Plohjar (Volksparted ) , Verkehr : Petr
(Volkspartei ) , Soziale Fragen : Erban
(Sozialdemokrat ) , Landwirtschaft : Dur iß
(Kommunist ).

Er erklärte , die Niederlande wollten im
Gegensatz zu Belgien nicht auf Gleichbe¬
rechtigung in den Besprechungen beste¬
hen , da sie die Verantwortung der drei
Großmächte hinsichtlich der Zukunft West¬
deutschlands völlig anerkennen .

Eine wichtige Rolle bei den Wünschen
der Benelux -Staaten spiele die Wiederauf¬
nahme des Handelsverkehrs durch die Hä¬
fen Antwerpen , Rotterdam und Amster¬
dam gegen Dollarzahlung . Holland werde
seine Forderung auf Grenzberichtigungen
nicht auf der Londoner Konferenz Vor¬
bringen , da die niederländische Regierung
der Ansicht ist , daß diese erst erörtert
werden können , wenn der Friedensvertrag
mit Deutschland ausgearbeitet wird .

Die Konferenzteilnehmer beschlossen
ferner , täglich für etwa drei Stunden zu¬
sammenzutreten . Die Sitzungen werden im
allgemeinen geheim sein , es sei denn , daß
auf Beschluß eine gemeinsame Presseerklä¬
rung abgegeben wird .

Wie Dena - Reuter aus London er¬
fährt , wurden die Dreimächte -Besprechun -
gen zwischen den Vereinigten Staaten ,
Großbritannien und Frankreich über die
Zukunft Westdeutschlands am 24. Februar
fortgesetzt , ohne daß , wie ein Sprecher der
französischen Botschaft bekanntgab , eine
Einigung erzielt wurde . Der Sprecher wei¬
gerte sich , weitere Informationen zu ge¬
ben . Ein Kommunique über die Sitzung
wurde nicht veröffentlicht .

Dena -Reuter meldet weiter , daß die für
25. Febr . vorgesehene Sitzung der Vertre¬
ter Großbritanniens , der Vereinigten Staa¬
ten und Frankreichs über Westdeutschland
auf den 26. Febr . verschoben wurde , um
die Ankunft der belgischen Delegierten zu
erwarten .

Die USA fordern Einheit Koreas
New York , 25 . Febr . (Dena ) Der Stellv ,

amerikanische UN-Delegierte , Dr . Philipp
C. Jessup , forderte laut INS am Dienstag
die Kleine Vollversammlung auf , die Er¬
richtung einer nationalen koreanischen
Regierung in den von den vereinigten
Staaten besetzten Süd -Korea zu billigen .
Der amerikanische Vorschlag ist die Ant¬
wort auf die sowjetische Nichtbeachtung
der Resolution der Vollversammlung , die
einen Ausschuß nach Korea entsandte , um
die Wahlen am 31 . März vorzubereiten .
Jessup forderte ferner , die sowjetische
Weigerung , der Korea - Kommission den
Zutritt nach Nord -Korea zu gestatten ,
nicht anzuerkennen und die Kommission
zu beauftragen , ihre Aufgaben rasch und
gründlich weiter durchzuführen .

Das balkarische Paktsystem
Von Gerhard Matthäus , Dena

Mit dem Abschluß des ungarisch -sowje¬
tischen Freunctechafts - und Beistandspak¬
tes am 18. Februar d . J . ist die letzte
Masche eines Netzes von Bündnisverträ¬
gen geschlossen worden , das sieh über
?lle Balkanländer — außer Griechenland
— erstreckt und dessen Fäden von Mos¬
kau zusammengehalten werden .

Der politische Schwerpunkt de * Balkans
lag von jeher außerhalb seiner Grenzen .
Nach dem Zusammenbruch der Donau -
Monarchie am Ende des ersten Weltkrie¬
ges war es zuerst Frankreich , das durch
Abschluß der „kleinen Entente “ mit Jugo¬
slawien , Rumänien und der Tschechoslo¬
wakei seinen Einfluß auf den Südosten
Europas geltend machte . Die kleine En¬
tente war dem Sicherheitsbedürfnis der
beteiligten Länder gegenüber einem mög¬
lichen Wiedererstarken der Mittelmächte
des Weltkrieges — Deutschland Öster¬
reich , Ungarn und Bulgarien — entsprun¬
gen und entbehrte wohl auch nicht einer
Spitze gegen die Sowjetunion . Die kleine
Entente zerbrach , nachdem,eie bereits zur
Bedeutungslosigkeit herabgesunken war ,
als Frankreich 1934 einen Bündnisvertrag
mit der Sowjetunion abschloß , der sich
in erster Linie auf die Achse Paris —Prag
—Moskau stützte . , «

Der zweite große versuch , die Balkan¬
staaten von außen her in einem System
zusammenzufassen , ging dann von Hitler
aus . Staat um Staat wurde unter deut¬
schen Einfluß gebracht . Seiner stärksten
Belastungsprobe war dieses System un¬
terworfen , als Rumänien 1940 auf ein
russisches Ultimatum und mit Billigung
Hitlers und Mussolinis Bessarabien und
die nördliche Bukowina an die Sowjet¬
union , nach dem Wiener Schiedsspruch
Transsylvanien an Ungarn und schließ¬
lich die südliche Dobrudscha an Bulga¬
rien abtreten mußte .

Als auch Jugoslawien in dieses System
einbezogen werden sollte , erfolgte der
erste russische Schritt zu einer direkten
Einflußnahme : Am Vorabend des deut¬
schen Überfalls auf Jugoslawien , das sich
nicht widerspruchslos in den von Hitler
dominierten Balkanblbck einfügen lassen
wollte , schloß die Sowjetunion am 5 . April
1941 einen Freundschaftspakt mit Jugo¬
slawien . Dieser Pakt kann als der Vor¬
läufer des sowjetisch - jugoslawischen
Bündnisses vom Jahre 1943 betrachtet
werden , das den Ausgangspunkt des neuen
Paktsystems darstellt . Mit dem Vor¬
marsch der russischen Armee in die Län¬
der des Balkans im letzten Jahre des
Krieges wurden die Voraussetzungen für
diese Blockbildung geschaffen .

Ais bei Kriegsende Tito fest im Sattel
saß , erwies sich Jugoslawien als stärkste
Stütze der sowjetischen Bestrebungen ,
und um die Achse Moskau —Belgrad be¬
gann im Sommer 1946 die Gruppierung
der unter kommunistischer Herrschaft
oder Besatzung stehenden Donauländer .
Am 3. Juli 1946 schlossen Albanien und
Jugoslawien einen Freundschaftsvertrag .
Schon damals schien der Gedanke einer
zukünftigen „Donau -Förderation “ bezie¬
hungsweise eines „Balkanblocks " festere
Gestalt anzunehmen , doch erst ein Jahr
später wurde mit einer plötzlich ein¬
setzenden starken diplomatischen Aktivi¬
tät mit der Verwirklichung dieser Pläne
begonnen .

Die nachfolgende Zeit ist durch eine
Reihe von Freundschafts - und Bündnis¬
verträgen gekennzeichnet , durch welche
die Balkanstaaten in engste Verkettung
untereinander und mit der Sowjetunion '
gebracht wurden ; dem bulgarisch -jugosla¬
wischen Bündnisvertrag vom 3 . August
1947 folgt am 28 . November ein Freund¬
schaftspakt für die Dauer von 20 Jahren ,
am 8 . Dezember wird ein jugoslawisch -

Jessup wies darauf hin , daß es die
Aufgabe der Korea -Kommission ist , der
koreanischen Bevölkerung umgehend die
Wahl einer Nationalversammlung zu er - 1 ungarischer , am 18 . Dezember

"ein bulga -
möglichen . Den Sowjets darf nicht gestat - risch -albanischer , am 19 . Dezember ein
tet werden , ein Programm zur Bildung rumänisch -jugoslawischer Freundsehafts -
eines freien , unabhängigen Koreas zu 1 und Beistandspakt unterzeichnet .
blockieren .

Sofortmaßnahmen zur Sicherstellung
der Ernährung vor dem Landtag

gegen eine Gebühr von einer Merk zurück , j Vorsitzende der Sowjetzone -LDP , Dr . Wil -
Dies wurde von Beamten des Schlacht - ; heim Külz , hat schriftlich seinen Austritt
hofes der „ Passauer Neuen Presse “ gegen - aus der Berlin -Wilmersdorfer Ortsgruppe
über bestätigt . (Dena ) der LDP erklärt . — Die Ausbeute an WeiB -

H o f. Von 17 000 Haushalten wurde bei zucker aus der Zuckerrübenemte 1*47 in
der am Montag abgeschlossenen „ Speise - ! der Sowjetzone beträgt nach einem Artikel
kammer -Aktlon “ lediglich ein ausgefüllter ! der Zeitschrift „Die Wirtschaft “ Schätzungs -
Fragebogen abgegeben , der einen Mehr - ! weise 350 000 Tonnen . — Die Rückkehr nach
bestand von zwei Zentnern Kartoffel mel - ! Polen wurde jetzt den deutschen Staats -
clete . (Dena )

Stuttgart . Der Direktor der amerika¬
nischen Militärregierung für Württemberg -
Baden , Charles M. Lafollette , genehmigte
vor kurzem die Überlassung von Konstmk -
Uonsgerit der US -Arme « an das tech -

bürgern polnischer Abstammung , deren
Vorfahren während der letzten 50 Jahre
nach Deutschland eingewandert sind , von
den britischen Behörden genehmigt , teilte
die britische Kontrollkommission mit .
(Dena )

Roosevelt und Morgenthau
und wie es zu dem Plan kam

New York , 25 . Febr . (Dena -INS ) Der
ehemalige amerikanische Kriegsminister ,
Henry Stimson , veröffentlicht am Montag
in der März - Ausgabe des »Ladies Home
Journal “ Einzelheiten über seinen Kabi¬
nettskampf gegen den Morgenthau - Plan
zur Zerstörung der deutschen Bergwerke
und Schwerindustrie . Stimson gibt ferner
seiner Ansicht Ausdrude , daß Präsident
Roosevelt kurz vor seinem Tode die Ge¬
duld mit den »schwierigen Sowjets “ ver¬
loren und eine »veränderte nachgiebigere
amerikanische Politik “ «ingeschlagen habe .

Bis September 1944 , erklärt Stimson ,
habe eine verständliche einseitige Kon -
zentration auf den militärischen Sieg die
Beschäftigung mit allen Nachkriegsplanen
aus seinen Gedanken und denen anderer
führenden Persönlichkeiten verdrängt . Die
Armee habe den Worrang vor den Poli¬
tikern gehabt . Diese Tatsache und die be¬
reits schwindende Gesundheit Präsident
Roosevelt * hätten zu der Billigung des
Morgenthau - Planes auf der Konferenz
von Quebec geführt .

Auf dieser Konferenz habe Morgenthau
Churchill und Roosevelt mit seinem
Hauptargument überredet , daß eine solche
Aktion dem , britischen Handel Vorteil
bringen werde . In Washington habe Stim¬
son sich dann gegen einen solchen Plan
gestellt . Als er Roosevelt auf die drasti¬
schen Bestimmungen des Planes zur Ver¬
nichtung des Ruhr - und Saarpotentials
aufmerksam gemacht hätte , sei der Prä¬
sident offensichtlich erschreckt gewesen
und habe erklärt , er könne nicht ver¬
stehen , wie er dieses Dokument habe ab¬
zeichnen können . Offensichtlich habe er
(der Präsident ) dies ohne viel Nachden¬
ken getan .

Stuttgart , 25. Febr . (Eig . Ber . Hue .) Am
25 . Februar fand in Stuttgart die 67 .
Sitzung des wiirttembergisch -badischen
Landtages statt In der 3. Lesung nahm
das hohe Haus ein Gesetz über die Be¬
stellung von Treuhändern für solche Per -

stehen . Ein Zusatzantrag der KP , der
verlangte , daß vor der Bestellung eines
Treuhänders neben der zuständigen Be¬
rufsvertretung auch die Gewerkschaften
gehört werden sollen , wurde ebenfalls
angenommen .

Das Gesetz Nr . 231 über außerordent¬
liche Maßnahmen im Pachtrecht wurde
in 2. und 3. Lesung einstimmig ange¬
nommen . Dieses Gesetz ist notwendig ge¬
worden , um den zeitbedingten Urastän -
4en gerecht werden zu können . Es
regelt die Kündigung und Aufhebung
von Pachtverträgen .

Der Entwurf des Gesetzes Nr . 228 ,
Änderungen de* Mieterschutzes betref¬
fend , wurde in 2 . und 3. Lesung verab¬
schiedet . Ähnlich wie im Gesetz Nr . 231
wird hier versucht , Härten , die aus
kriegsbedingten Mietverträgen für die
Vermieter entstanden , zu beseitigen .

Ein gemeinsamer Antrag der Landtags¬
ausschüsse für Landwirtschaft , Ernäh¬
rung und Verkehr befaßte sich mit der
Einleitung von Sofortmaßnahmen zur
Sicherstellung der Ernährung und Erhal¬
tung der Arbeitskraft sowie Beschaffung
von Rechtsgrundlagen zur Durchführung
wirtschaftlicher Notmaßnahmen und mit

der Einführung der Beschäftigtenkarte .
Dieser Antrag ersucht die Staatsregie¬
rung , bei der bizonalen Wirtschafts Ver¬
waltung für eine Überprüfung des ge¬
samten Zulagesystems einzutreten und
Maßnahmen für den sofortigen Verkauf

Im neuen Jahre finden diese Vertrags¬
abschlüsse ihre Fortsetzung mit einem
bulgarisch - rumänischen Freundschafts¬
pakt am 16. Januar und einem rumä¬
nisch -ungarischen Freundschaft *- und
Beistandspakt am 24 . Januar , denen am
5 . Februar die Unterzeichnung eines
sowjetisch -rumänischen und am 18. Fe¬
bruar eines Sowjetisch - Ungarischen Pak¬
tes folgen .

Anlaß zu einer Reihe von Spekulaticmen
gab Ende Januar ein in der Moskauer
„Prawda “ erschienener Artikel , der sich
gegen das Projekt einer Föderation der
Balkanstaaten wendet , so wie es von dem
bulgarischen Ministerpräsidenten George
Dimiitroff in einer Rede ins Auge gefaßt
worden war . Ob es sich bei diesem
Artikel , wie ln vielen westeuropäischen
Pressestimmen zum Ausdruck kam , um
einen „Verweis “ Dimitroffs nach Moskau ,
oder , wie andere Zeitungen vermuteten ,
um einen „Hinweis “ auf die Zukunft
handelt , wird erst die Zukunft weisen .
Fest steht , daß mit dem Abschluß dieser
Verträge der Balkan eine neue politische
Organisationsform erhalten hat .

Die Verkettung der Balkanstaaten un¬
tereinander dürfte damit zum Abschluß
gekommen sein . Di^ nächsten Schritte
werden die Abschlüsse von Verträgen
zwischen den Balkanländern und den
restlichen Ländern des Kontinents sein ,
die unter sowjetischem Einfluß stehen . —
Mit der Tschechslowakei und Polen .

Erst , wenn dies geschehen ist und auch
Finnland , wo die Möglichkeit eines Bünd¬
nisse « mit der Sowjetunion gegenwärtig
im Mittelpunkt einer heftigen Diskussion
steht , mit in die Verträge einbezogen ist ,
wird das Paktnetz im Westen der Sowjet¬
union vollständig sein .

dünger und für den sofortigen Verkauf
von Schuhen , Kleidern und Haushalt¬
gegenständen an die Bevölkerung .

Abg . Andre (CDU) erklärte , daß die
Besatzungsmächte die moralische Pflicht
hätten , mehr Lebensmittel nach Deutsch¬
land hereinzulassen . Abg . Margulies
(DVP ) entgegnete , daß das Hin - und Her¬
schieben der Verantwortung zwischen
deutschen und alliierten Instanzen auf¬
hören müsse .

Landwirtschaftsminister Stooß betonte ,
daß man noch einmal bei der Besatzung
vorstellig werden müsse , um wieder Mög¬
lichkeiten des direkten Geschäftsverkehrs
mit dem Ausland zu erreichen . Wirt¬
schaf tsminister Dr . Veit sprach zu der
Frage der Kontrollkommissionen , die zur
Durchführung der Sofortmaßnahmen not¬
wendig werden . Er sprach sich gegen die
Verleihung des Beschlagnahmereehts an
diese Kommissionen , aus , da sonst erst
ein neues Gesetz geschaffen werden
müsse und wertvolle Zeit verloren gehe .
Der Antrag der Ausschüsse wurde ein¬
stimmig angenommen . In 2 . und 3 . Le¬
sung wurde das Gesetz Nr . 508 über den München , 25 . Febr . (Dena ) Das Büro
Staatsvertrag zwischen Bayern , Württem - ; des ehemaligen Direktors der .Zweizonen -
berg -Baden und Hessen zur Regelung der Wirtschaftsverwaltung , Dr . Johannes Sem -

Haussuchung bei Dr. Semler

Lotterieverhältnisse angenommen .

Englische Stimme zur deutschenJugend
Bad Nauheim , 25. Febr . (Dena ) Der Lei¬

ter der Abteilung für Jugendorganisatio¬
nen bei der britischen Kontrollkommis¬
sion , Oberst Andrews , erklärte in
einem Vortrag über Fragen der deutschen
Jugendverbände , als Hitler an die Macht
kam , seien fast alle deutschen Jugend¬
organisationen in die Hitlerjugend ge¬
zwungen worden und hätten dadurch ihr
Eigenleben verloren . Trotzdem sei der
Unabhängigkeitsgeist , der in einigen Deut¬
schen lebte , dadurch nicht getötet wor¬
den .

Was geschieht oder nicht geschieht , wird
durch das deutsche Volk geschehen , durch
die Väter , Mütter , Schwestern und Brü¬
der urai nicht durch Besatzungsmäehte
oder bürokratische Einrichtungen .

Zu der Einstellung der deutschen Ju¬
gend selbst führte Oberst Andrews aus :
„Als Englände 'r habe ich vor allen Din¬
gen gelernt , die hervorragenden Eigen¬
schaften der jungen Deutschen von heute
zu verstehen und zu erkennen . In Zel¬
ten der Not , in denen der Wunsch zu
leben so vorherrschend ist , kann man es
fast ein Wunder nennen , daß junge Deut¬
sche für die Zukunft planen und schöp¬
ferisch wirken wollen . Materielle Unter¬

stützung kann und wird aus anderen Län¬
dern kommen , aber die geistige Unter¬
stützung muß zum größten Teil von innen
heraus kommen . Die deutsche Jugend ist
wie noch nie herausgefordert worden , mit
mehr Entschiedenheit die Verantwortung
zu übernehmen . Sie muß an der Gestal¬
tung ihrer eigenen Zukunft selbst mit -
wirken .“

In bezug auf die Arbeit , die von der
jungen deutschen Generation geleistet
werden muß . sagte Oberst Andrews : „Das
deutsche Prinzip , nach dem eine Gruppe
immer fragt , was sie von anderen Grup¬
pen unterscheidet , muß dahin geändert wer¬
den , daß jede Gruppe andere Gruppen
oder andere Organisationen als Mitarbei¬
ter an derselben Sache ansieht . Es gibt
trotz aller religiösen und politischen Mei¬
nungsunterschiede immer Berührungs¬
punkte . In der heutigen Zeit wirtschaft¬
licher Not braucht man sie nicht weit zu
suchen . Die Pflege der gefährdeten Ju¬
gend , die Gründung von Jugendheimen
und Herbergen , der Kampf gegen die Sit -
tenlosigkeit und den schwarzen Markt ,
die Ausbildung junger Kriegsversehrter ,
dies alles sind nur einig * Beispiele für
das , was ich meine “.

ler , in den Münchener Geschäftsräumen
der deutschen Warentreuhand AG wurde
am 21 . Febr . durch amerikanische Unter¬
suchungsbeamte und deutsche Polizei
durchsucht und steht seit dieser Zeit unter
Bewachung . Es wurden eine Reihe von
Dokumenten beschlagnahmt und außer¬
dem l ‘/t Zentner Kaffee , 15 Flaschen
Wein sowie 12 Glühbirnen protokol¬
larisch festgestellt . Dr . Semler war zur
Zäit der Untersuchung nicht anwesend ; er
wurde , wie Dena weiter erfährt , am 21 .
Febr . in München von Beamten der ame¬
rikanischen Militärregierung für Deutsch¬
land zu einer mehrstündigen Unterredung
herangezogen .

Grotewohl contra Westmächte
Berlin , 25 . Febr . (Dena ) Die der Sowjet¬

union in Jalta zuerkannten zehn Milliar¬
den Dollar Reparationen stünden in kei¬
nem Verhältnis zu den von den Deut¬
schen in der UDSSR angerichteten Zer¬
störungen , die mit 128 Milliarden Dollar
beziffert würden , erklärte der Vorsit¬
zende der SED Otto Grotewohl hier am
Dienstag auf einer Funktionärversamm¬
lung der SED . Grotewohl bezichtigte in
seiner Rede die westlichen Alliierten an
der deutschen Kohle zu verdienen , ver¬
glich eine Äußerung Clays mit einer
Kriegsparole Hitlers und setzte .sich für
die Durchführung eines Volksbegehrens
für die Einheit Deutschlands ein .

t 1
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Enttrümmerung und Aufbau
Facharbeitermangel da« schwierigste Problem — 15 •/# der Kostender Schutt &braInnung durch die Gewinnung von Baumaterial gedeckt

Es läge nicht nur im Interesse aller ,sondern wäre auch organisch richtig ,wenn sich mit der fortschreitenden Ent¬
trümmerung der Aufbau besser entwickelnwürde . Der noch nicht fertiggestellle
Stadtpan behindert die Bebauung der
freigelegten Fundamente nicht , da es
vorläufig an Material und vor allem an
Bauhandwerkern fehlt . Diese Tatsadle
wird in den kommenden Jahren den
Verantwortlichen viel Sorge bereiten . DieSituation ist so , daß auch ohne Materiai -
sorgen an einen großzügigen Aufbau nicht
gedacht werden kann , weil der Fach¬
arbeitermangel außerordentlich
groß ist . Den 5000 Studierenden an den
verschiedenen Hochschulen in Karlsruhe
stehen 260 Lehrlinge des Bauhandwerks
gegenüber . Sdion in den vergangenenJahren war ein ' erheblicher Rückgang der
Fachkräfte des Baugewerbes ' zu verzeich¬nen . Ein Großteil kam aus den Landorten
der Umgebung , die nach dem Kriege bes¬
sere Erwerbsmöglichkeiten in heimischer

. Umgebung fanden . Diese Schwierigkeiten
sind allgemein . In Freiburg standen bei¬
spielsweise 5 Firmen , die mit dem Bau
von Wohnbaracken , 275 Zwei - bis Drei¬
zimmerwohnungen , beauftragt waren , 7
Bauhandwerker und 4 Lehrlinge zur Ver¬
fügung . Der dortige Oberbürgermeister
ließ deshalb eine Bauschule errichten , die
der Umschulung für künftige Bauhand¬
werker dient . Die * Flucht in Büros und
Ämter wird die stabilisierte Währung
korrigieren . Es kt Aufgabe der Berufs¬
berat ungsstellen und Arbeitsämter , Eltern
und Lehrlinge dringend darauf hinzuwei¬
sen , daß mit der Berufswahl auch die
späteren Erwerbsmöglichkeiten berück - 1
siehtigt werden müßten . Eines Tages wird

tretern des Hausbesitzes , des Hochbau¬
amtes und der Denkmalspflege zusammen .
Jeder Gesichtspunkt fände dabei Berück¬
sichtigung , wobei die Sicherheit vorginge .Im Gegensatz zu anderen Städten hätte
die Karlsruher Bevölkerung keine Todes¬
fälle durch einstürzende Ruinen zu ver¬
zeichnen . Im übrigen ist noch viel Schutt
zu entfernen und wer bessere Vorschläge
hat , soll gerne gehört werden . P .S.

Naturwissenschaftliche Kostbarkeiten
unter Trümmern

Zwischen den Trümmern der ehemaligen
Lardesbibliothek und dem früher von jung
und alt so gern aufgesuchten naturwissen¬
schaftlichen Landesmuseum am Friedrichs¬
platz arbeiten in 2 engen Raumen wieder
5 Wissenschaftler der Botanik , Geologie ,
Mineralogie und Zoologie . Die Fachbüche¬
reien sind glücklicherweise gerettet . In
einer Werkstatt wurde von kundiger Hand
ein kostbarer Ichtyosaurier wiederhergestellt .
Von den etwa 200 naturwissenschaftlichen
Vereinen in der Welt schickten schon eine
erfreuliche Anzahl , insbesondere die Schweiz
und Amerika ihre neuesten wissenschaft¬
lichen Veröffentlichungen im Austausch . Un -

KURZE STADTNOTIZEN
Das deutsche Eidöl

[ Von einer Erdölindustrie spricht man in

Zueberwaren . Kunsthonig und Marmelade . . pinghaus einen Görres - Abend ji des -Das Ernährung samt weist darauf hin , daß sen Mittelpunkt ein Vortrag von Studien -atin der 112 . Zuteüungsperiode Kunsthonig , I Dr . W . K ö 1 m e 1-Weinheim stand . Dr . Köl -Marmelade und Zuckerwaren nicht auf die ' mel ■ur .varf ein fesselnd , ' Bi .ZUr ® eu
11®,

.
e™n« mlt Rohrzucker vorgesehe - sonlichkeit , dem Leben und Werk des gro - 1 Deu

°
tecM ? iS

’
T/hWIfnen Abschnitte _ausgegeben werden dürfen . . ßen deutschen unch katholischen Putern Noch ^ enige ^ hre vorder häÄa '
n

^̂
über

Bohrtürme auf deutschem Boden spöttischdie Achseln gezuckt . Dabei ist die deutsche■Erdölindustrie genau so alt oder sogar älterals andere bedeutende . Zweige unseres Wirt .

DIE WIRTSCHAFT
Zucker statt Kartoffeln . Es ist beabsich¬

tigt , für die 3. und 4. Woche der 111 . Zuted¬
lungsperiode an Stelle von Kartoffeln Rohr ,zucker auszugeben . Da der Rohrzucker noch
nicht vorhanden ist , wird gebeten , die Lie¬
ferabschnitte der 111. Zuteilungsperiode auf -
rubewahren .

Hooverspeisun * für Lehrlinge und Jung¬
arbeiter . Wer sich zur Hooverspeisung ord¬
nungsgemäß angemeldet hat und noch nicht

und Gelehrten Josef von Görres , der . einen
unerbittlichen Kampf für Wahrheit , Recht
und Freiheit führte und vor keinem ihrer
Feinde kapitulierte , ob er Napoleon . Har¬
denberg oder Metternich hieß . Das geistigeErbe Josef v . Görres ’, so betonte der Vortra¬
gende , habe für unsere Zeit npoh die gleiche
Bedeutung und Aktualität wie vor 100 Jah¬
ren . _ et .

Bundeschormeister gewählt . Präsidium und
gespeist wird , kann die Speisung ab 1. Musikausschuß des Badischen Sängerbundes
März ' in der in der Anmeldung eingetrage - * 1947 haben sich •anläßlich einer Tagung mit
nen Ausgabestelle Montag bis Freitag , zwi - <Jer Fra S e der musikalischen Ausrichtung
sehen 17 und 10 Uhr , abholen . Meldekarte der neuen Sängerorganisatdon beschäftigt ,
des Arbeitsamtes ist als Ausweis mitzu - Nach eingehender Beratung wurde Kapell -
bringen .

Nach Holland eingeladen . Landesjugend¬
pfarrer Hass Hermann befindet sich auf
Einladung der evangelischen Kirche in
Holland .

Verkehrsunfälle . Beim Überschreiten der
Durlacher Allee wurde eine Frau von einem
Lastkraftwagen angefahren und zu Boden

meister Walter Schlageter einstimmig
zum Bundeschormeister gewählt » Als aner¬
kannter Komponist und Interpret bietet er
die Gewähr für eine musikalisch -fruchtbare
Aufwärtsentwicklung der geeinten badischen
Sängerschaft . efha .

Theaterkultur in Karlsruhe . Über dieses
Thema werden am kommenden Samstag ;eti UIIU ZU ÖOCieil - oaiiimob »geschleudert . Neben einer Gehirnerschütte - 28■ Februar , 13.15 Uhr , im Stuttgarter Rund -*

runs kam sie mit leichteren Verletzungen f1Jnk (Sendestelle Heidelberg ) Oberbürger -
davon . — Auf der Badener Straße wurde ein m eister Töpper , Karlsruhe , Ministerial -
8,iähriger Schüler , de / auf einem Schlitten I rat Dr - Thoma (Landesdirektor für Kul -ser naturwissenschaftliche Landesforschtmgs - I von der Straßenböslälung

*
herab

*
über

*"
die ' tus un d Unterricht ) , Generalmusikdirektorstelle arbeitet wieder und stellt der öffent - Fahrbahn . fuhr . von einem Personen - Matzerath und Verwaltungsdirektor. _ - Jtent -

llchkeiten zu Auskünften zur Verfügung . Es
bleibt noch zu wünschen , daß wenigstensein Teil der ehemaligen Ausstellung bald

ahrbahn , fuhr , von einem Personen - Matzerath und Verwaltungsdirektor
kraftwagen überfahren und schwer Schleichert vom Bad . Staatstheater in
verletzt . — Auf der Ettlinger Allee wurde Karlsruhe sprechen ,
ein Radfahrer , als er die Fahrbahn kreuzte . Jngenderziehnngswerk . Am Freitag , 27. i ~_ _ .. . . . . . . . . . _ ’ Frfnmmi . IQ TTV,,* enviAlsi i— j . T I

sctoaftslebens .
Den Höchststand vor dem ersten Weltkriegerreichte die deutsche Produktion 1910 mit

145 168 Tonnen . Damals freilich 5lieferte einen
erheblichen Teil (nahezu die Hälfte ) das
elsässische Vorkommen von Peehedbronn .
Mit seinem Verlust sank die deutsche Er *
zeugung auf 3« 440 Tonnen im Jahre 1919 .
Erst 1930 wurde , als man in Nienhagenbei Celle fündig geworden war , die Vor¬
kriegsproduktion mit 174 000 Tonnen wieder
erreicht und überschritten . Der Weg ging
dann steil aufwärts auf 238 000 Tonnen im
Jahre 1933, auf 1 056 000 Tonnen im Jahre
1940 . Damals war dank der hemmungslosen
Autarkie - und KriegspolitJik des Dritten
Reiches der Höhepunkt erreicht .

' Aber auch
1944 wurden noch immer 722 000 Tonnen
produziert . Im Jahr des endgültigen Zu¬
sammenbruchs , 1945 , sank die Menge auf
541 000 Tonnen . Schon 1946 war ein neues
Ansteigen auf 642 000 Tonnen (1947 allerdings
nur 576 000 Tonnen ) zu verzeichnen , das we¬
sentlich auf die neuen emsländischen Funde
zurückzuführen ist .

Gerade hier aber beginnt aufs neue die
Ungewißheit . Als die Erdölvorkommen im

ungjstoff der naturwissenschaftlichen Lan - 1 erlitt mehrere Rippenbrüche und eine leich - s^ ul « (Lesezimmer ) Lina Neifendestorschung bei dem Mangel an Büchern tere Kopfverletzung »Tristan und Isolde “ in der mitteldeutsvor allem den Schulen wieder zugänglich I Pie ’ ' *u \ls Tnl »»r ,.Qiiickbom “ - r; r Uppegemacht werden kann . Elgro . anstaltete am Dienstag , 24. 2. 1948 im Kol -

Not macht erfinderisch / iModenschau
im Kaffee Museum

über
mitteldeutschen

epischen Dichtung .
Evang . Frauenkundgebung . Am Freitag ,

27 . 2. , 15 Uhr , spricht Lie . Ruth Fuehrer im
Gemeindesaal der Matthäuspfarrei , Vorholz¬
straße 47, zu den evangelischen Frauen Und
Mädchen der Gesamt - Kirchengemeinde
Karlsruhe .

Wohlfahrtskonzerte der Adventisten . Am
Montag , i . März , 19 Uhr , finden die Wohl¬
fahrtskonzerte im Adventhaus -Saal in der

. , , _ . . . . . , . Dle ' ^ rteressenpememsehaft der Karl sra - | buntgeblümten Muster vervollständigten <lie
^ ®T deJ n dle Verdlenst - * e

,
r S , ™ en

h
**od

,
swe £,

]c?“ tt « trma Völz -Rin - Modenschau in dieser Richten * . Dte KrS -■moglichkeit entscheidend sein . | * el - Damenhutsalon Friedei Bernius . Schuh - nung einer solchen Schau ist natürlich die - - - — — —Mit der Enttrümmerung lieferte die 1 " aus
»

Ieß un <3 Juwelier Friedrich Abt ver - Abendtoilette ein Kleidungsstück für das Kriegsstraße »4 ihre Fortsetzung . In einem
AAK wertvolle Materialien für : anstalt (* e in diesen Tagen im Kaffee Mu - wir in Deutschland augenblicklich wohl noch . auserlesenen Programm wirken Oratorien -
den Aufbau . Bisher wurden insgesamt | aeu ™ emr bunte Modenschau . Wie stark keine allzugroße Verwendung haben , über Sängerin Bertfriede Linder mit Liedern
8 730 000 Backsteine . 20 000 cbm Bruch - I lf r S<hwere der Zeit da , Interesse an dessen Anblick wir uns aber dennoch neid - alt 7 ’i ™1 neuer Meister . B . Sienknecht vom- ■ - - - modischen Dmgen ist , bewies das bis auf los freuen sollten , hoffend , daß auch für Ba <1- Staatstheater und am Flügel Margotden letzten Platz besuchte Kaffee . Gewiß , uns in nicht allzuferner Zeit wieder einmal Sehrtekenburger mit . Der Erlös fließt derall die vielen hübschen Dinge , die dort zu der Tag bzw . die Nacht kommen möge , in Karlsruher Noühilfe zu .sehen waren , können wir uns im Augen - der wir uns in solche Gebilde von rieseln - Dichterabend . Die - betriebliche Arbeitsge -

sreine , 1383 To . Baustahl und 16 000 kg
sonstige Metalle , sowie 574 cbm Bauholz
für die Wiederverwendung geborgen . Der
Verkauf der Baustoffe brachte einen Er¬
lös von 850 000 Mark , womit 15 •/<* <ler
Gesamtaufwendungen gedeckt werden
konnten . Mit mehr als der Hälfte der auf
1,5 Millionen cbm bezifferten Gesamt¬
schuttmenge wurde ein Teil der Niede¬
rung des Ölbeckens gufgefüUt und wert¬
volles Fabrikgelande gewonnen . Den Vor¬
sprung , den Karlsruhe vor den anderen
Städten gewonnen hat , ist selbst bei einer
baldigen Währungsreform nicht mehr ein - Ein
zuholen , und bedeutet für die Stadt eine
unschätzbare finanzielle Entlastung . Es
scheint auch für die Zukunft angezeigt ,
den bisherigen erfolgreichen Weg weiter¬
hin zu beschreiten . Je schneller die Trüm¬
mer weggeräumt sind , desto geringer
werden die späteren finanziellen Be¬
lastungen sein , und außerdem sind die
wiedergewonnenen Baustoffe nicht uner¬
heblich für den Wiederaufbau .

Die Arbeit der AAK fand nicht nur in

blick noch nicht anschaffen . aber Sinn und
Zweck einer solchen modischen Veranstal¬
tung ist auch . Auge und Geschmack wieder
auf schöne und zweckentsprechende Klei¬
dung auszurichten . Vielleicht haben wir
doch ein wenig Glück und entdecken beim
Nachsuchen in Mutters oder Großmutters
Kleidertruhe wirklich noch das eine oder K^ nirT ^ riHiffferlVanHpr » S Hirte hte i +_ i,™ Äanin UOTlgenS

der wir
der Spitze , langer Schleppe oder weitfallen -
dem , faltenreichen Rock hüllen . Die handge -
a beiteten SHdcnstrümpfe aus dem . Bun¬
ten Stühle “ und das modische Kunst¬
handwerk aus der Werkstätte Ursula
Mönckert sollen nicht unerwähnt blei¬
ben . Begehrenswerte Pelzmäntel — alle aus

andere Stück , das bis jetzt dem fraurigenLos , bei unserem Hungeidaseln ..verfuttert “
zu werden , auf seltsame Art entgangen ist .

solches Kleidungsstück könnten wir
denn nr?eb r .aern rlo.v vielen geschmackvol¬
len und auch einfach zu arbeitenden Mo¬
delle der Modewerkstätte VÖlz - Ringel
oder nach Angaben des Maßateliers Flei¬
scher in ein hübsches modernes Kleid
verwandeln . Unter den Modellen , die beson¬
deren Anklang fanden , war ein forsythien¬
gelber Sommermorgenrock in großblumigen
Tapetenmustem und ein Abendkleid in
schwarzer Lackseide mit Türkisshawl , das
sich durch em schwarzes Tülloberkleid mit
cremefarbigen aufgenähten Spitzen und

zeigte die Firma
Schwarz - Schneider . Musikalisch um¬
rahmt wurde die Schau von Willy Beyer
und seinem Orchester , während Staatsschau¬
spieler Karl Mehner in Vertretung des

mernsthaft „Junge Generation “ der Karls¬
ruher Lebensversicherung führt am Freitag ,27. Febr ., 19.30 Uhr , im Speisesaal Garten¬
straße 71, ein &n Abend unter dem Motto
„Dichter sprechen zu Euch “ durch .

Eintrittskarten -Vorverkauf . Die Karten -
Agentur Paul Kahn , Kalserstraße 126 , Tel .
1962 , hat neuerdings auch den Vorverkauf
von Eintrittskarten für die Lichtspielhäu¬
ser Gloria , Kurbel und PaH übernommen .
Außerdem sind dort im Vorverkauf zu ha¬
ben die Eintrittskarten für die Kammer -
;pie1e , für Konzerte , Vorträge usw . der Kon -

1939 mit dem Anbohren einer Gasquelle in
der Nähe der Stadt Bentheim — erfuhr un¬
ter der Herrschaft der Kriegszensur die
Öffentlichkeit davon nichts . 1942 lief die
emsländische Produktion an , 1946 stieg sie
sprunghaft von den 30 090 Tonnen des Vor¬
jahres auf 80 000 Tonnen und damit bereits
auf 12,5 Prozent der deutschen Gesamterzeu¬
gung , 1947 sogar auf 20 Prozent .. Fachleute
bezeichnen die Aussichten weiterer Bohrun¬
gen als außerordentlich erfolgversprechend .
Wie aber wird das Ausland über die hol¬
ländischen Grenzford erungen entscheiden ?
Fraglos sind die Funde von wesentlich grö¬
ßerer Bedeutung als alle andern , die m-an in
den letzten beiden Jahrzehnten in Europa
erschlossen hat . Die Schätzungen des Ge -
samtvorrat .es im Emsland schwanken zwi¬
schen 8 und 15 Mill . Tonnen allein auf deut¬
scher Seite . .Dazu kommen noch die auf
holländischer Seite mit 10 Mill . Tonnen ge - ' werden .

schätzten Vorkommen . Man rechnet heutedamit , daß das Emsland in drei Jahren etwadie Hälfte der gesamtdeutschen Produktionstellen wird . Dabei ist durchaus einkalku¬liert , daß die allgemeindeutsche wirtschaft¬liche Entwicklung wenig Hoffnungen er¬weckt und eine besondere Forcierung deasich vorerst über vier Felder erstreckendenVorkommens in naher Zukunft — schon mitRücksicht auf die Ungewißheit — nicht zuerwarten ist .
Die deutsche Erdölproduktion beschränktsich heute ausschließlich auf die britische

Zone und hier wiederum fast ganz auf dasLand Nieders -achsen . Außerhalb der nieder -
sächsischen Grenzen ist im wesentlichen nurdas Gebiet von Heide in Holstein zu
nennen (1946 Jahresproduktion 74 000 t ) . Die
um 1930 mit großen Hoffnungen geförderten
thüringischen Vorkommen (Volken¬
roda ) erwiesen sich als Fehlspekulation . Die
synthetische Erdölerzeugung hat mitdem Zusammenbruch gleichfalls ihr Ende
gefunden . ' Gegenüber den emsländischeh
Vorräten sind die der alten nordwestdeut¬
schen Felder mit nur noch 2,5 bis 3 Mill . t
gering . Die Neuaufschlußtätigkeit ist durch¬
aus ungenügend . Würden die holländischen
Grenzforderungen erfüllt , so verlöre Deutsch¬
land 75 bis 85 .Prozent seines Erdöls , was ,da wir einer Erschöpfung der alten Vor¬
kommen innerhalb der nächsten vier bis
fünf Jahre ins Auge sehen müssen , einem
fast völligen Zusammenbruch der deutschen
Erdölerzeuguhg gleichkäme .

Audi die Verarbeitung des Rohöls ge¬schieht fast ausschließlich im nriedersächsi -
schen Raum , ihr Mittelpunkt ist Misburg
bei Hannover mit den Anlagen der Deuragund Nerag , die mit monatlich 30 000 t Rohöl
etwa drei Fünftel der deutschen Produktion
verarbeiten . Weiter sind an der Verarbei¬
tung des Rohöls die in amerikanischem Be¬
sitz befindliche Deutsche Vacuum öel , die
Deutsche Shell und die DEA beteiligt . Ge¬
messen an der Weltproduktäon ist die deut¬
sche Erdölgewinnung gewiß gering , doch er¬
füllt sie — ln ihrer Gesamtbilanz durch
neun Jahrzehnte ein durch Fehlbohrungen
und Fehlinvestitionen gekennzeichneter er¬
heblicher privatwirtschaftltciier Verlust —
eine nicht unwesentliche volkswirtschaftliche
Aufgabe . Sie deckt zur Zeit den deutschen
Treibstoffbedarf zu rund 47 Prozent . Die
fehlenden 53 Prozent müssen erngeführt

Dr . G . W.

i ' u * _ _ a ,._ÄOtp i Bolero in einen duftigen Walzertraum ver -Karlsruhe Anerkennung , sondern i wandelte . Daneben sah man manch prak -auch bei vielen Durchreisenden Kra>tau - i tisch -kleidsame Vormittagsgarderobe , ka -
nen . die ihre Bewunderung in Briefen j r ier te Trägerröcke , schöne Streifenmuster ,ausdrückten . Zuschriften , die besagten , daß , Sportkleider . Frühjahrskostüme mit und
die AAK Bausteine aufs Land verkauft
•habe , wurden von der Bauleitung dahin¬
gehend beantwortet , daß nicht die AAK ,
sondern das Aufbauamt die Verteilung
vornehme . Anders sei es bei staatlichen
Gebäuden , die über die zuständigen Re¬
gierungsstellen die wiedergewonnenen
Baustoffe auch an die Landorte abgeben .
Die AAK reiße auch nicht Häuser ein ,

für den ersten Tag verhinderten Heinz G u - zertdirektion Hans Müller, . Eintrittskarten
delius , Berlin , die Ansage ' übernommen zu Fußballspielen und Eintrittskarten für
hatte . H . F . sonstige Veranstaltungen .

Mithilfe der Bevölkerung an der Gemeindearbeit
Wie aus einem Aufruf des Oberbürgermei - i ausgenommen , sie werden Beschäftigungen

sters im Amtsblatt hervorgeht , kann die | im Rahmen des Wiederaufbaus erhalten , die
Bevölkerung brauchbare Vorschläge
und berechtigte Beschwerden grund¬
sätzlicher Art in - einem hierfür besonders
errichteten Briefkasten im Flur des Rat¬
hauses einwerfen . Solche Einsendungen müs¬
sen mit Namen und voller Anschrift unter -

Dividend *n - Erklänmgen : Aachen -Leipziger i von der Küste zum Rhein -Ruhrgebiet be -

wenn darüber nicht die Kommission ent¬
schieden habe . Diese setzt sich aus Ver -

ohne Pelzbesatz - Ein alter ausgedienter
Fuchs liefert immer noch einen ansehn¬
lichen , höchst repräsentativ wirkenden Be¬
satz für das Herbst - oder Frühjahrskostüm .
Daß man aus einem karierten Bettuch em
reizendes Öirndl arbeiten kann , wurde er¬
neut bewiesen . Die elegante Schwarzweiß -
Kombination war an einem flott gearbei¬
teten Sommerseidenkleid mit breitem ,

zeichnet sein und werden auf Wunsch ver¬
traulich behandelt . Anonyme Zuschriften
können nicht beachtet werden .

In der gleichen Ausgabe des Amtsblattes
ist eine im Auftrag der Militärregierung
veröffentlichte Bekanntmachung betr . Ge¬
nehmigung von Transaktionen inner¬
halb der amerikanischen Besätzungszone
Deutschlands . Es wird darauf hingewiesen ,
daß eone allgemeine Genehmigung nicht da .
hingehend ausgelegt werden kann , daß dieschwarzem . Gürtel festautellen ; NachmU - Ausfclhj . ,von vermögen aus der amerikani -

tag «kleider in Wolle und Seide , weich und -rhAn Bft5atw 1n.7w .nn 0 werde _gerafft , vom klassischen Schwarz bis zum

Bemalie SickerungsVerwahrung
Zuchthaus für reisenden Dieb und Betrüger

Schon als Zwölfjähriger machte er . weil er
• eint - Ri ' uter befohlen halle , voj übs *gehend
mit der Fürsorgeerziehung Bekanntschaft .
‘-e<hs Jahre spater verurteilte das Jugend¬
gericht den in ungünstigen häuslichen Ver¬
hältnissen Aufgewaehsenen — se 'n . Vater
war Trinker — wegen eines Eigentunisver -
gehens zur ersten Freiheitsstrafe ; kaum war
•i .ese verbüßt , folgten derselben Delikte we -
yen eine zweite und dritte , dann schloß sich
1942. da dem angehenden Autoschlosser eine
geregelte Tätigkeit nicht schmeckte , wegen
weiterer Diebstähle eine Längere , durch die
Strafkammer Hcilbronrj verfügte Zuchth -aiis -
>träfe an , die den in Pfungstadt Geborenen

hauptsächlich Radios . Photoapparate , Fahr¬
räder , Schifferklaviere , Kleider und Wärche ,
die auf dem schwarzen Markt umgesetzt
wurden . Die Geschädigten die teilweise eine
unverständliche Vertrauensseligkeit auszeich -
ne +.e . waren häufig Angehörige von Gefäng -
nisbekarmtschaften , liebestoüe und heirats -
wütive Frauen und dem Schwarzhandel er¬
gebene Personen , die sich durch nicht aus -
geführt .e Lieferungsver .sprechungen verfüh¬
ren ließen , den Stromer vorübergehend bei
sich aufzunehm -en und sich von ihm besteh¬
len oder betrügen zu lassen .

Staatsanwalt Saam rechnete dem gefähr -

schen Besataungszone genehmigt werde .

Neubürger wählen Vertrauensleute
Vom 28. 2. bis 16. 3. findet die Neuwahl

der Neu bürge r-Vertrauensleute im Stadt¬
kreis Karlsruhe statt . Wählbar ist jeder
Neubürger über 21 Jahre , ohne Rücksicht
auf die Dauer des Aufenthaltes . Wahlen
kann jeder Neubtirger , der im Besitz eines
Flüchtlingsausweises ist . Die Wahlen finden
statt : Südwest und Beiertheim am 28 . 2. ,
um 16 Uhr , im Zieglersaal . Süd und
Innen -Ost am 4. 3. , um 19.30 Uhr , im Zieg -
lersaal . West und Tnnen -West am 9. 3., um
19.30 Uhr . im Bonifatiussaal . Rtippurr und
Weiherfeld am 5. 3., um 19.30 Uhr , im
haus z . Grünen Baum . Durlach und Aue
am 2. 3., um 19.30 Uhr . im Gasth . z . Lamm .
Ost am 11. 3. , um 19 .30 Uhr . im Saal von
Haid und Neu . Mühlburg , Daxlanden und
Knielingen am 16. 3. , um 19.30 Uhr , im Gast¬
haus zum Ritter ,

Versicherungs Aktien -Gesellschaft Aachen ,
1944 und 1945 ohne Dividende . — Berliner
Kraft - und Licht (Bewag ) Akt .-Ges ., Berlin .
3943/44 : 4.8 Proz ., 1944/45 und 1945/46 ohne
Div . — Elektrizitäte -Aktien -Geselhchaft vor¬
mals W . Lahmeyer u . Co . , Frankfurt a . M .,
1944/45 und 1945/46 ohne Div . — Frankfurter
Maschinenbau AG . , vorm , pokomy u . Wit¬
tekind , Frankfurt a . M . , 1946 ohne Div . —
Heilmann u . Littmann , Bau -Aktiengesellsch . ,
München , 1946 ohne Div . — Henninger Bräu
AG ., Frankfurt , a . M . , 1946/47 Stamm - Aktien
3 Proz . , Vorzugsaktien 5% Proz . Div . —
Hofbräu AG . , Bamberg und Erlangen , Bam¬
berg , 1946/47 4 Proz . Div . — Chr . Adt .

fördert werden . Die gesamte verladende
Wirtschaft hat das größte Interesse daran ,daß mit diesen geringen Mitteln die vor¬
gesehene erhebliche Transportsteigerung er¬
zielt werden kann .

„Reichsbahnleistungen 1947*. Die von der
Hauptverwaltung der Eisenbahnen herarn -
gegebene Übersicht der Betriebs - utvd Ver¬
kehrsleistungen enthält interessante Zahlen
der im Jahre 1947 durch die Reichsbahn in
den vereinigten Westzonen vollbrachten
Transportletstungen . Danach wurden bei 115
Millionen Zugkilometem fast 1,5 Milliarden
Reisende und 391 000 t Gepäck befördert . Im
Güterverkehr wurden rund 95 Millionen

Kupfej -berg u . Co ., KG a . A . . Mainz (Sekt - } Zngküometer zurückgelegt und dabej 334
kellerei ) 1946 ohne Div . — Tuchfabrik Aachen I Millionen t Güter bewegt . Im Tierverkehr

nicht mit schwerer körperlicher Arbeit ver «
bunden sind .

Begreiflicherweise ist die Technische Hoch¬
schule Karlsruhe , die bereit » 4000 Studenten
zählt , nicht ln der Lage , alle Bewerber ,

W“ n 2 ie, Voraussetzung eines Lage industr i«uer Unternehmungen inReifezeugnisses und der von den einzelnen , ttiaIö .To>i,*o.caH«r-*Ki‘fiec»Fakultäten vorgeschrlebenen praktischen Ar¬
beitzeit erfüllen , sofort zum Studium zsxzu-

AG ., Aachen , 1945/46 ohne Div . — Vereinigte
Ultramarinfabriken AG . vorm , Leverkus ,
Zeltner u . Cons ., Köln , 1946/47 ohne Div .
(Dena )

Verlust -Bilanzen . Die monatelangen Be¬
triebsstillegungen des vergangenen Jahres
hatten ernste Auswirkungen auf die ftnan -

lassen . Der größere Teil muß leider ange¬
sichts der Überfüllung zurückgestellt wer¬
den . Es wird empfohlen in erster Lime die
Wartezeit durch ungesäumte Auf « ahme einer
regelrechten Facharbeiterlehre mit Abschluß
durch ein Facharbeiterzeugnis auszufüllen .
Alle deutschen Hochschulen bevorzugen Be¬
werber mit Fadiarbeiterzeugnis bei der Zu¬
lassung in ganz besonderem Maße , so daß
der Studienbewerber sich nicht nur einen
krisenfesten Unterbau seines Leben « , son¬
dern auch eine wesentlich verbesserte Aus¬
sicht auf Zulassung an einer Hochschule
verschafft , wenn er «liegen dringend emp¬
fohlenen Weg einschlägt .

Karlsruher Keglermeisterschaften . In der
Einzelmeisterschaft auf der Asphalt -Bahn
hatten Frick , Lauer , Pfattheicher , Kußmaul
,und Knobloch einen guten Start . Der Stand
nach 300 Kugeln ist folgender : 1 . Frick mit
1136 Holz ; 2. Lauer mit 3076 ; S. Pfattheicher
mit 1074 : 4. Kußmaul mit 1065 ; 5. Knobloch

Nordbaden . Viele Jahresabschlüsse wet
sen Verluste auf ; Die Stromerzeugungskapa¬
zitäten reichen bei weitem nicht aus , um
den Strombedarf zu decken , der bei einer
erhöhten Produktion notwendig wird , (iw .)

Weitere Entflechtung der Ver . Stahlwerke .
Die Deutschen Röhren werke A .G . in . Mül¬
heim Ruhr wurden aus dem Konzern der
Vereinigten Stahlwerke gelöst . Die neuge¬
gründete Gesellschaft trägt den Namen
„ Rheinische Röhrenwerke A .G . Mülheim ./
Ruhr ”. (Dena )

Die Mannheimer Zündhoizfabrik , die be¬
deutendste in der US -Zone , stellt augenblick¬
lich täglich 18 Millionen Zündhölzer her . Die
Rohstoffrage ist befriedigend gelöst, , aber
es fehlt an Arbeitskräften . Bei zusätzlich
40—50 Arbeitskräften könnte dl « Produktion
ohne weiteres auf das Doppelte gesteigert
werden . * (iw .)

Reparatur - Notprpgramm für die west¬

betrug die Zahl der beförderten lebenden
Tiere 3,79 Millionen Stück . Damit legte die
Reichsbahh im Jahre 1947 in der Bizooe 210
Millionen Zugkilometer zurück . Dl « Güter -
wagenstellurg in der Zeit betrug im ar¬
beitstäglichen Durchschnitt etwa 30 000.

Künstliche Hände aus Leichtmetail . Zur
Leipziger Messe im Frühjahr 1948 (2. bis 7.
März ) wird in Halle VI der Technischest
Messe eine beachtliche Ausstellergrupp «
medizinisch -technische Erzeugnisse zeigen ,
die durch ein reiches Angebot elektrischer
Apparate und Geräte in Halle VII ergänzt
wird . Neben den schon im vergangenen
Jahr angebotenen Strömungsapparaten , Heil -
gymnastikgeräten , Hörapparaten , elektri¬
schen Apparaten usw . hat eine Firma die
Ausstellung von künstlichen Händen aus
Leichtmetail , sogen . , /Lej .drthänden “ , ange -
kdndigt . Diese neue Hilfe für Kriegsver¬
sehrte dürfte in Fachkreisen starkes Inter¬
esse finden .

„Wer liefert was ?- Im Einvernehmen mit
den zuständigen Stellen werden die redak¬
tionellen - Erhebungen für den 'Bezugsquel¬
len -Nachweis für den Einkauf „Wer liefert
was ?*, Ausgabe 1948 für ganz Deutschland
von der Wirtschaftswerbung des Leipziger
Messeamtes G .m .b .H ., Leipzig C 1, Postfach

deutsche Binnenschiffahrt . Die Industrie - ! ML z - Zt . vorfrenommen . Jede Hersteller¬
und Handelskammer Karlsruhe hat sich ei - ! firm * ist elntragungsberechttgt . Sie hat die
her Eincabe der Niederrheinischen Indu - Möglichkeit , Firmenname und Ortsname in
strie - und Handelskammer . Duisburg - We - , postamtlicher Schreibweise unter einem
sei , an die zentralen Wirtschafts - und Ver - ; Findewort . kostenlos eintragen zu lassen ,uim -zvLtLFinaui uuv ivw , u . zvuiruiuwi , v h h Bizoru * die Verkehrs - Weitere Eintragungen und Wiedergabe vonGast - mit 1059 ; 6. Schäfer mit 1058 ; 7. Frank mit :
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^ das im Oktober 1M8 beginnende Win -
nommen * in neues Leben zu besinnen . Erst : tete aUf Jahre Zuchthaus , sov,ie auf tersemester 1948/49 läuft bis 15. März d . J .
in 0 -.1J . iesland und im Uidenbm an - i zw «‘i Geldstrafen zu je 1Ö0 und vierzehn zu j Die Fakultät für Maschinenbau und Elektro -
schlicßend in der Odenwälder Heimat, ' bald j Je 50 Mark und 5 Jahre Ehrverlust . Der 1 technik nimmt zum Wintersemester keine
öwauf in der Pfalz und im Württembergi - I Vorsitzende . LandgerichtÄdirektor E i s e - ins erste Studiensemester neueintretenden
«eben wurden die Diebestaten und Betrüge - j mann , hob in seiner Begründung hervor , Studierenden auf . Die Bewerber werden von
r eien fortgesetzt und führten in verschiedene daß auch das Gericht im Zweifel gewesen der erfolgten Zulassung so rechtzeitig be
Gefängnisse . Der letztfe , in Fordhheim be - sei . ob es den Angeklagten nach Verbüßung 9 * map « o.
sangene schwere Diebstahl , machte dem uh - I seiner Strafe wieder auf die Menschheit los¬
gebundenen Lotterleben ein vorläufiges Ende . ! lassen - dürfe ; es halte diesem aber zugute ,

Die Hauptverhahdlung vor der Strafknm - | ^ ß er unter schwierigen Verhältnissen her .
röer n Karlsruhe , die am Dienstag sich mit angewachsen sei und halte es nicht fürgänz -
ot -n Straftaten dos Jakob Schmidt bc - i lieh ausgeschlossen , daß der Angeklagte in
faßte , errechnet « als einwandfrei naebgewie - i einer Zeit , die die heute weit verbreitete
^en 6 Fäll « von Diebstählen und 17 von Be - Devise „Nur die Dummen arbeiten noch “
trug im Rückfall , sowie Auswetemißbrauch | entwertet haben werde , sieb einem geord -
und Falschbeurkundung . Gestohlen wurden neten Leben zuwenden könne . S .

nachrichtigt , daß sie am 3. 5. 1948 zum Be¬
ginn der vor dem Studium zu erledigenden
Aufbaudtenstpflicht antreten können . Nur
Krankheit oder Tätigkeit in einer regel¬
rechten Facharbeiterlehre kann Nichtbefol -
gen dieser Aufforderung entschuldigen und
Aufschub des Aufbaudienstes auf spätere
Ferientermine rechtfertigen . Auch Kriegs¬
versehrte und weibliche Studenten sind von
der Aufbaudienstpflicht grundsätzlich nicht

1853 ; 8. Weidemann mit 1942 : 9. Käser mit
1025 ; 10. Wallburg mit 1020 Holz -

Versammlungskalender der Parteien
Die Jahreshauptversammlung der SPD *Ortsverein Karlsruhe , findet heute , 19 Uhr ,im „Studentenhaus “, Parkring , statt .

und Wirtsdiattsministerien
"

<3er Länder fo - | Steuternarken oder Warenzeichen 5’n <l
wie die zuständigen Bewirtschaftungsstellen ! ■ Entra gungswttneche und Buch -
für Eisen und Holz angeschlossen , in wel - 1 w

Wie wird das Wetter ?
Beginnende Milderung . Vorhersage bis Frei¬

tag abend : Zunächst heiter bis leicht be¬
wölkt , am Freitag .weitere Bewölkungszu¬
nahme, - noch trocken . Höchsttemperaturen
minus 1 bis + 2 Grad . Tiefsttemperaturen
minus 5—7 Grad . Schwache bis mäßige
Winde aus Ost bis Südost .

Rheinwasserstande
24. Februar : Konstanz 5C5 (— 3) , Breisach

198 ( + 0) , Kehl 255 ( + 0) , Maxau 438 (— 8) ,
Mannheim 357 (— 35) , Caub 277 (— 11) . •

25. Februar : Konstanz 328 (— 2), Breisach
196 (— 2) , Kehl 250 (— 5), Maxau 435 (— 3) ,
Mannheim 348 (— 9) , Caub 266 (- »- 11) .

eher zur Durchführung eines Reparatur -
Notprogramms der westdeutschen Binnen¬
schiffahrt um bevorzugte Zuteilung von
Eisen und Holz gebeten wird . Die Eingabe
geht davon aus . daß der Binnenschiffahrt
gerade heute besondere Bedeutung zu¬
kommt . Der Ausfall an Kahnraum als
Folge der Kriegsereignisse ist immer noch
erheblich , Da wegen des ständigen Mate¬
rialmangels die Reparaturarbeiten häufig
nur ”

notdürftig und behelfsmäßig ausge¬
führt werden können , sind öftere Wieder¬
holungen bzw . Ergänzungen der Reparatu¬
ren an der Tagesordnung . Tm Jahre 1848
könnten die Werften im Rhein - bzw . Ka¬
nalgebiet mit verhältnismäßig bringen
Mitteln , nämlich 3090 t Eisen und 7350 cbm
Holz rund 160 090 t Kahnraum und 10 000 PS
Schleppkraft reparieren un £ ausrüsten . Mit
dem so geschaffenen zusätzlichen Kahn¬
raum könnten

bestellungen nimmt auch die zuständige Be -
zirksvertretung , Heidelberg , Brückenstr . 43 ,
entgegen .

Das .»Branchenadressen - Verzcichnis der
Pfalz “ ist erschienen . Es enthält die Namen
und Anschriften von Über 2000 Firmen mit
angelaufenem Produktionsprogramm , ferner
wissenswerte Angaben über die Gliederung
der Provinzial - und Landesregierung , ein
Ortsverzeichnis der Pfalz und die Anschrif¬
ten der Industrie - und Handelskammern der
drei Westzonen . (Südwest -Werbung GmbH .,
Mannheim .)

Herausgegeben unter Militär - Regierungs -
Lizenz US • WB - 101 Verantwortl . Schrift¬
leiter Walter Schwerdtfeger und Wilhelm
Baur . — Nachrichten : DENA (Deutsche
Nachrichten -Agentur ) . DPD (Deutsch . Presse¬
dienst Britische Zone ) AP (Associated
Press ). SNB (Sowjet . Nachricht . -Büro ), (INS

1 Million t Kohlen zum j (Internat . News Service ) . — Für Rücksen -
* ■**“••■* " " J J - - = --erlangter Manuskripte wird

übernommen
Oberrhein , 600 000 t Kohlen nach Nbrd - und düng nicht verlangte
Mitteldeutschland und 500 .000 t Lebensmittel 1 keine Gewähr

litt" :

MaH Hpn.ffgf, m . tr . Lb*kam. , m. Sj . 0t . n . Schwa . , w . <r
21 2. heimg. D Einäsch . f . i . a . St. st . In tf . Tr . : Lma
Hengst qeb . de Witt n . Angeh ., Khe . f Bachab ." 2t .

Johann Michael Sorg schloß seine Augen ’ um ewigtn
Sr.hla .1. B** men und Palmen , die ihn umgaben , wer¬
den seine Trau *’»* verschönern

Emma Halimaier geh . Herlan , u.. lb . , treu «. Mtt . , GraUt .
u . Schwest . , ist still von uns geej Beerd . 26 . 2., 15.00
Uhr . Beiertheim . In tiefem . Leid : Die Anaehötirjen

Rosa Dürr , m . 1. Frau , uns * gt . Mtt . , Schwgmtt . u . Oma ,
ist n . lg . Ld -, L 66. Li . in d . Ewigk . geg . Beerd . 26. 2. .
11 15. F . d . Hhl . : Johann Dürr , W . Dürr , Winterst . 38.

Max Martin , Reo .-Baurat , m. lb . M . , un ». gt . Vt . . ist -i .
.Alt . v . :K7 J . v . uns geg . ln tf . Tr . : Irene Martin geb .
Baumarm nebst Kd . u . Ang . , Gondelsoeim , BMs, -Wtsch .

Kunl Becker geb . Kreutz , uns . gt . Mutti , m, lb . Fr , ist
am 23. 2. von ihrem schw . Leid , erlöst worden . Best . .
Hntfr . Khe - , 27. 2. , 9 .00 Uhr Dr . Beoker . Oestnngen .

Emilie Herrmann geh . Kahn , u . gt . Mtt . , ro. lb . Omale ,
qina in d . Ew Beerd . 26. 2. , 12.00. Rob . Pflüger u .
Ft . Maria « . Kind ; Erh . Herrir .ann u . Fr ., Eng ’erstr . 4 .

Hugo Htigle , Reichsb .-Amfcm. , m . lb Mann . u . Vater , ist
u . z . ew . Heim , vorausgeg . Beerd . 77, 2. , 11.30 , Hptfr .
Lma Hügle geb . Raupp u . Ang . HagsL . Schwett .st . 90 .

Joachim Schütz , un «. Ife. Br . , Sch -wa . u . Neffe , ging i . A .
v . 21 J v . uns . F *

er-w. Tefin . hzl . Dk . Marta Sehät -*,
Inge Bertscb geb . Schutz , Stefan Bertsch , Heidelsheim .

Richard Haake , Techn . Rb .-Sekr . , 01. .b . M. n . gt . V . , i ,
a . 31 . 1. n . lg . Ld. i . A . v 34 J entschlaf . Für erw .
Antei ’n . hzi . Dank . Rosa Haake n . Ang ^ i. , Wiesental .

Berta Heilser Witwe geb . Weissiäger , un*. ft». Ta . u
Co« a .. ist 1. A- 66 J . entschl . Feuerbest . : 27. 2. ,
12.30 U.

'
Mana Höffier Ww « . , K -Rüppurr , Riodstr . 20

Beteiligungen Kapitalmarkt
Für elektro -mech . Werkstatt

Mitarbeitet m . Beteil . qes .
E ! 4824 an BNN .

Großhandel mit Arztebedari
(Apoth .- , Krankem ^ ,- u , La -
borbedarf ) su . branchekund .
Teilhaber . G2 4830 an BNN .

Mit ca - 10 Mille stille oder ,
tat . Beteil . in Ind . oder
Großh ges . S 5310 an Bad .
Ann .-Exp ., Khe ., Zährin -.
cerstraße 90.

Mit 50—70 000 RM su . vers .
Kaufm . , 33 J ., led . . tätige
Beteil . 0 . Obern , lebensw .
Unternehjti . {2 4061 BNN .

Existenzgründunq : Wer bet .
si st . od . tat . an Grün -
duno v . Gesellsch . f . m-od . ,
z .T . konkurren .»!. Baustoffe ?
Kapit . , Gelände od . geeig¬
nete Saetrw . erforderl . S
unter 5463 an WBMA Ann .-
Exp ., Mannheim , B 4, 8.

3000 RM Darlehen qeg . gute
Sicberh . ges . S 4795 BNN .

30 000 RM gg . Sicherh . qes .,
ev . 1. Hyp . es 4896 BNN .

90 060 RM gesackt z. Ablös .
1. Hypothek . C3 vnt . 4022
an BNN ,

Ihre Verlobung geben bekaoiii
Ruth Glese — Han « Berg , Karlsruhe . Bahnboistraße 14,

Weinheim . Yorckstraße 10.
Ihre Vermählung geben bekannt -

Hermann Fahnenstich — liesel FahnensUch geb . Reeb .
Essen . Meisenburgstr . 17. Rintheim . Eraststr . 69. 36. 2. 48 .

Heinrich Futlerer — Magda Futterer geh . Klopfer . Karls¬
ruhe , Germania -Sportplatz .- Geboren :

fClaas -Jhrgen : Uns . Stammb . ist angek . Kurt Schmitt u . Frau
Mana oeb Scbeurer . N . Vinc .-Haus Dt . Stahl .

Gerhard Eugen , ein Sonntagsjung « , ist angek . Eug . Heil¬
mann u Frau Lydia geb . Süß , A. Diak .-Haus , Dr . Lutz .

Helge Willi i . * . 22. 2. angelt . In dahkb . Ft . : Willi Wächter
u . Frau Gerde geb . Eckenfel « , *. Zt .. Pr« f. Dr . Linzeomeier

Margarete : Die Gehört eines qes . MAd eis zeäg . hocherfr .
a» Korth Windtneier « . Fraa EUe &beta , 2L 2, 190 . ,

Immobilien
Bäckerei zu pacht . gebucht .

2 unt . 3209 an BNN .
Uhr .- n . Schronckw .-Geschäft

in Norcfbaden . m . Laden ,
Werkst u Wohn . , Werlcz .
u . Ersatzteil . , fortmgshalb .
au verk . 53 4949 an BNN .

Mechanische Werkstätte zu
pacht ges . E3 4698 BNN .

Metallgießerei ,au pacht . ges .
Vorkaufsrecht erwünscht .
® u . 4843„ an 9NN .

Hammersctuniede Ubstedt ,
stiürrelegt , auf 5—6 J . ru
v« rp . Masrf . u . Werks .
voth . s BNN Bruchsal

Einger . Töpfere ! v . Keramik .-'
Ehepaar , Mann Töptfermstr . ,
perf . t Freidreher , künstl .
begabt

'
, Dekormaler , In - 'U .

Auslandserfahr . , ru pacht .
oes . (Evtl . leit . Beteilig .)
ß ) n . B 3386 RD«S- Ann .-Ex -
ued . , Heidelbq . , Hauptst .22.

j Stlllqelegtes Werk m . Grund¬
fläche mind . 300-500 (jm v .
fein .nech . Betr zu pacht . .

i evtl , mit Vorkaufsrecht zu
kauf . ges . IS M . G. 5.507

j Ann.-Exped . Gabler . Mün-
l chen I , Theatinerstraße 8.

Tankstelle zu fcf. t>d . Pacht ,
gesucht . (53 4978 an BNN .

Lagerplatz , Nähe Karlsplatz
I fSüdwestst . ) ru roiel . oder
j kauien gesucht. S unt.
I 4730 an BNN .
• Schönes Privatban « m. Gart .

in Khe . gg . Gesch .-Haus .
! 152 A«29 an BNN .
1 Häustauseh SlnUg, —Khe . : ln
! Vorort St-uttg . . gt . Verbd . .
| 1 Fern .-Haus , 2stöck . , 5
; Zi . , Wohwver . , 2 Ka . , Bad ,
I Gar . , Ztrhx -, Grt . , gq . Einf .-

Hs . , bäuerl . Anw . o . Gesch .-
! Hans in Khe . od . Umgeb .

Csg unter igig ao BNN Khe .
Haasaufhau : Such « finanz .

Beteilig . an Haus - oder
Wohnungsbau , gj unt . 4672 ,
an BNN .

3 aafbaniähloe Hansralne .n
in Pforzh . (50— 130 000 RM )
teilungshalb . zu verkauf .
SI W . Walch , fen » cb . ,Khe . ,
.Amaliensti 57, Tel ., 1562.

Maoswiederanfhan : Suche
Beteilig , gg . Gest . ▼. La¬
den u . Wohn , in zentral .
Lage v . Khe . (evtl . Mat .-
Lief .L ® 4801 BN24

Bauplatz , Kaiserstr . nwiseb .
Mäihlb . T u . Marktpl . sof .
z . pacht . ges . 13 4959 BNN .

Grundstück z . Bau ein . Grrvß-
garaqe u . Lagerräume »of .
gesucht . TaL Khe . 7219.

Bauplatz , Heusruine od . ge -
eian . Raume von Filmtn .-
Betr .-Ge « , tju pacht . oder ,
kaufen oesucht . IS unter
^646 an BNN .

Ruine zu kaufen gesucht .
G3 unter 4663 an BNN .

Acker od . Wies « , Iß —20 Ar ,
mögl . Alb -tal . »nu pachten
qesucht . ® 4798 an BNN .

2f Ar Feld , Gemark . Offen¬
burg , geg . ebeus . in Dur -
lach . S 4662 an BNN .

Tiermarkt
Oldenb . Braunstnte , fromm ,

z . Zucht geeign . , 8jähr . ,
2sp . , gg . gut lsp . Arbeits¬
pferd f. Landwsch . Laible .
Wöschbach , Hauptstr . 93 .

Gt . Ackerpferd od . Nutz - u .
Fahrkuh zu kf . ges . Merz ,
Grötzingen , Krummestr . 9 .

Pony od . W . Maulesel tu kf .
ges . CS 4964 an BN .N .

Jg . Nutz - u . Fahrknh gegen
Fohlen b . 2 Jahre . Wert¬
ausgleich . Glaser , Münzes -
l:eim , Haus Nr . 21 .

Stallkuh geg . Milchziege u .
Lauf ^ rschweine . Hennegriff ,
K. -Rüpipurr , Scbreberweg 1.

Junge Kuh od . Zuchtrind z.
k . ges . Reinhardt , Hoch¬
stetten , Bahnweg .

Ziege , */f | . r z. vk . Kämmerer ,
B' ankenlöeh , Neuestr . S.

Tracht . Ziege geg . Nutzkuh
(Aute .) Becblold, * K.-Knie -
liugen , Schultheissenstr . 3.

Junge Ziege (deeqtl . Mist u .
Hesenstdll , ßfächrig ) m
verkaufen , Wörner . Khe .-
HagsfeM , Waldeckstr . 1.

Jg . Schlachtriege gg . (rächt .
Ziege Günst . Wertau &gl .
Wilh . Keinath , Russheim .
Schulstraße 314.

Schlachtzlage , . fett , gegen
M51ehz :« ge .

’
Langenstein ,

Dur lach , Aoerstraße 3L

Schaf geg . Milchziege . Krü¬
ger , Kbe . , Rinth . Str . 3 .

Edle Rassehunde versendet
Hundezwinger Jacobi , (13a )
Kleinwal 'stadt b . Aschaf -
fenburgM . , Tel . Obem -
burg 204.

Sealyham Jnngrüd ^ u . Wel¬
pen , sowie Drahthaarf iz -
torrier vk . Rassehunden *.
Plew , (13b ) Tüßlmg Obb .

Verkauf und Verleih
Auto -Anhänger , einachs . , otu

Räd . , Trgkr . 20 Ztr ., , Lade¬
fläche 120X 220 X 55 cm , ru
vikf. (260.—). ® 4955 BNN .

Neue Pritsche f . lachs . Lkw .-
Anhänger , Gr . 2X2,40 m ,
z . vk . Pr . 7S0- . T . Khe . 5232 .

Hübensonne , Orig . Hanau m.
Trafo , in best . Zust . (Prs .
375.—) z . vkf . ® 4740 BNN .

2 el , Haarschneidemaschine ^
120 . V , m. 4 SchneidekT
neuw . , zu verk . (Preis i
90 — RM) . ® 4791 BNN .

Spindelpresse , neuiwert . , für
Schreinerei , Pr . 1500 Mark ,
zm verkauf . ' 4742 BNN,

Adrfitionsmaschine (modern ,
schreib . , . mit Subtr . un +er
Null . 10* Tasten , Handan¬
trieb ) , an erstk .1. Firma ru
verm . I . monatl . 30 RM .
C3 unter 4836 an BNN .

Kassenschrank auf 2 Jahre
tu vermieten (schwer . 2-
türiq ). Si 4628 an BNN .

Zugmaschine mit 5-To .- An¬
hänger u . Fahrer zu verm .
(wöchentl 3 Tage ) , a *u .
3746 an BNN .

El . Brutapparat zu verleihen
(100 Eier ) . ® u . 4786 BNN .

Kauf - and Leihgesnche
PK "W u . kl . Kompr . , a . rp .-b . ,

v .Btr . zJi .ges . KJ4743 BNN .
LKW , 2-3 To . , Bz. o . Dies ..

• OL an X. 9 . S 4668 BNN .

Auto v . Landarzt dng . zu kf .
e . miet . ges . Dr . G . Meier ,
Ünteröwisheim b . Bruchsäl .

Lieferwagen, . 1— 1,5 To . , von
Großhand .

’
dring , zu baiii .

gesucht . C3 4633 an BNN .
Dreirad - Lieferwagen , auch

rep .-bed .. , v . Betr . zu kauf ,
gesucht . C3 not . 4965 BN'N’:

Beiwagen f . 500er Motorrad ,
mit od . . ohne Rad , v . Betr .
zu kauf . ges . 53 4746 BiNN.

Bulldog , 30-59 PS . mögi . Lanz
(m . Kr .-Brief ) o . Wrack gi .
^fke z .k .ges . 4954 BNN .

Fordmotor Mr PKW ,,Eifel “
od . ,,Köln “ zu kauten ge¬
sucht . CH) 4802 an BNN .

Kompl . Diesel - Einbaumotor ,
mit Getriebe , f . LKW 3,6 1
Opel etwa D-B OM -63 , Mo¬
dell 3 cd . 4 od . ähnlich
f. Ind .-Werk zu kaiß . qes .
O Aßi 556 Südwest -Wer -
Iwino , Mannheim , P . 1. 8- 12.

Mechaniker -Drehbank u . Säu -
lenbobrmasch . z. kf . qes ..
Radio - Frevtag , Khe .,Karlst .32

Hobelmaschine , Drehbank (12
bis 1500 mm Drehlänge ,
40 Piurchqanq ) , ReyoJver -
Drehbank f40 .Durchgang ) ,
El .-Motor , ’ s PS , 220 380
V , zu kf . q . ® 4866 BNN .

Bedruckmaschine , Laokierma -
schine u . Glühofen f. Tu -
benfabrik . zu kf . gesucht .
E3 M . G . 5464 Ann .-Exo .
Gabler , München 1, Thea¬
tinerstraße 8/1 .

BQro - n . Wohnmöbel n . Hsh .-
Gegenst . | d . Art z. kf . g . s
ferner Bilderrahtnen jeder
Gr . (a *reh antik , evtl , be -
schäd .) , Schirrmann , Khe . ,
Markgiafenstr . 43 , T . 5093 .

BQromöbel dring , zu kf . od .
miet . ges . (Rollschränke ,
Aktenreg .ale usw .) . Dtsch .
Kranken -Vers -A .-G . , Ge -
sebäftsst . f. Mittelb . , Kfee .,
Graf-Sbeaa -St . 13- TeL 652A.

Bfimmßbel jeder Art zu kf .
od . miet . ges . Ef -tS L 1261
an Südwest Ann .-Exped . ,
Khe . Kaiserstraße 156.

Kl . .Ladentheke u . Warenschr .
zu kf . oes . SB 4782 BNN .

Büro - Schreibmaschine zu kf .
oes . f§3 4840 •an BNN .

Mehrere Schreibmaschinen u .
Additionsmaschine zu kauf ,
od . miet . ges . Südwest ,
Vertriebs - u . Werbeges . m.
b . H . , Khe . , Kaiserstr . 156.

Schreibmaschine dring , zu kf .
od . mieten ges . Deutsche
Kranken -Vers .- A.-G . . Ge -
sohäftsst . f . Mittelb . , Khe . ,
Gr .-Rhena -St . 13. Tel . 6524 .

Schreibmaschine v . Betrieb
dring , zu kf . ges . S 5313
an Bad . Ann .-Exped . , Khe . ,
Zähringerstraße 90 .

Schreibmasch . y . Betr . z. kf .
o . miet . qes . T . Kbe . 5646 .

Additions - (Rechenmaschine ) ,
auch gebr . , zu kf . od zu
miet . ges . L 1261 an
Sfidwest Ann .-Exp . , Khe . ,
Kaiserstraße 156.

Stahlkassette u . Schreibma¬
schinentisch zu kaufen ge¬
sucht , Spie 1.waren -Müsel «r ,
Khe -, Büro . Weltr .ienst . 10.
Telephcm 8491, '

Karton -Schere , Kartoünaqen -
Heftmaschine , Alt .papier -
presse v . Großhandl . z . k .
ges . ® unt . 4752 an BNN .

El . Speiseeis -Maschine (20-30
Ltr .) , auch qebr .,

' zu kailf .
gesucht , ® 4980 an BNN .

Nähmaschinen , auch defekte ,
u . Einzelt kauft Vögele ,
Rep .-Werkstätte . Khe ., Lui¬
senstraße 50 . Tel . 6753 .

Alte Ptafinähmasehinen , nicht
mehr gebrauchsfähige , zu
kaufen ges . {3 4839 BNN .

Zicb -Zack -Nähmaschine zu
kauf . ges . E3 4641' BNN .

5 Klefderspinde zu kf . g. Pi-
• eher , Khe., Vi.-Alex .st . 37.

Söhneiderbüslen u . Bugei¬
kissen zu kauf , gesucht .
S unter 4744 an BNN .

Bücher für Werkbücheret
(schöne u . mögt , gut ern .)
z. kl . ges . 52 4829 an BNN.

Bandmaß , 20 m lang , zu kf .
gesucht . 3 4779 an BNN .

Vogelkäfige kauft Betrieb .
S unter K 569 K an BNN .

Glasbausteine z . kf . ges . (ev .
Abbau aus Ruine !) Tel .
4314 Karlsruhe .

Massenartikel aller Art : Fa¬
brikanten ! Kaufe lfd . für
Großh u . Kaufh . ln all . Z .
ein . Bemust . Anq . erb . an

. Jos . Popfinger , (14b ) Mun -
derkingen 'D , Mühlstr . 21 .

Verpa <;kungskisten f . Arznei -
mitteVertrieb drgd . zu kf .
gesucht Rud - E. Beideck ,
Karlsruhe , Klosestr , 32.

Kupferblech , 2 mm , 1 m hj . ,
20 cm br . , von F« . zu kf .
oesucht . IS 4771 an BNN .

Altkupfer und -messing , A .t-
b'Iei , Kupfer * Freileitung ,
Kupferkabel , alte Gasrohre ,*/<— l l 'i , altes Rundeisen ,
von 6—20 mm u . Glüh -
’Mrnen , HO V , 40—100 W ,
kauf * Fran ?. Sehlieper , Bis -
marrkatr 79 , IT. (2X laut .).

Rundhölzer außerh . des Wal¬
des ! Kirsch - , Birn - . Nuß - ,
Zwetschgen -, Pappel - , Lin¬
den - . Eschen - , Rüster -Rund¬
hölzer kauft (f. 1 fm Rund¬
holz 0,5 cbm Nadelschnitt¬
holzschein ) . Holzhandiung
Rieh . Spitt , Bruchsal , Dur -
laoherstraße 191.

Rohkaninfelle kauft lfd . Karl
Brenk , FellbdL , Duriach ,
Anton -Bruckner -Straße 14 .

Fässer , jede Größe , v . Most -
vertr k . ges . S 4983 BNN

Landauer v<m Lohnkutscherei
tQ. kf . ges . B 4699 BNN.

MöbelroIL f. Pferdegesp , dr .
bq k . ge *. S 4772 an BNN .

Taiel -Leiterwagen v . Betrieb
dring , zu kau i . gesucht .
m 4710 an BNN.

Schlackenbrecher zu mieten
o . kf . ges . Bauuntem . Horn ,
Khe . , Luisenstr . 14, T. 9276 .

Schreibmaschine drinqd . zu
miet . gesucht v . Großhdl .
S 4246 an B'NN .

Schreibmaschine zu mieten
gesucht (v . Großhandlg .) .
Bregenzer , Karlsr . , Rhein -
goMstr . 11. Ruf '805.

Schreibmaschine zu leihen ge¬
sucht . Autenrieth , Karlsr . ,
Vorholzstraße 1. Tel . 8601 .

PKW bei Gestellung v . Rei¬
fen zu mieten ges . Pflegl .
Behacdl . S 3742 an BNN .

PKW , auch mit Anhänger ,
zu mieten gesucht . Kon -
dit . - Einkaufsgenossenschaft
e .G .m .b .H . , Durlach , Gritz -
nerstraße 9.

PKW rar Mitbenutzung ges .
Zulass , wird bes . Zur In¬
standsetzung u . Instandhalt ,
wird - beigest . K14115 BNN .

PKW , mögl . Opel -Kadett od .
Olympia , zu miet . gesucht ,
tnit od . oh . Fahrer , !. grö¬
ßeres Untern , fg 4281 BNN .

LKW u . PKW ; Wir bieten ,
auch f . stilliegende , so. od .
oh . Fahrer , desgl . f . Deck ,
u. Schläuche , vorteilhafte
Miet - od . Kaufkontrakte -
S ? unter 4835 an BNN .

Schreibmaschine zu miet . ges
(evtl . Kauf ) . Tel . 5646 Khe .

Büro -Schreibmaschine ru lei¬
hen qesucht . Gt . Wartung
u . Bez . ES 3896 Rinq -Wer -
bunq , Khe . , Postfach 125.

Diesel -Raupenbagger MO -
Mb zu mieten gesucht Y».

, günst . Beding , f . ’ängere »
leichte Baggerarb . Dycker -
hoff & Wid nann KG . , Khe .,
Poststraße 8, Tel . 4Ö63. 64.

Leihfässer (2—404 Ltrs) , ge*
sucht , (§3 TOiter 4614 BNN.
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